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Vorbemerkung der Landesregierung 
 
Das geltende Staatskirchenrecht der Bundesrepublik Deutschland ist geprägt von der Religi-
onsfreiheit und der Trennung von Staat und Kirche. Dabei regeln die Religionsgemeinschaf-
ten ihre Angelegenheiten grundsätzlich selbst und ohne Einfluss des zu weltanschaulicher 
Neutralität verpflichteten Staates. 
 
Aufgrund der beschriebenen Trennung von Staat und Kirche verfügt die Landesregierung 
naturgemäß nur für einen Teil der mit der Großen Anfrage erbetenen Angaben über eigenes 
– überwiegend vom Statistikamt Nord geliefertes – Statistikmaterial. Um die Große Anfrage 
gleichwohl möglichst umfassend beantworten zu können, hat die Landesregierung die betrof-
fenen Kirchen und Religionsgemeinschaften gebeten, sie bei der Beantwortung mit dort vor-
handenem bzw. gesondert zu erhebendem statistischen Material zu unterstützen. Dieser 
Bitte sind die Kirchen und Religionsgemeinschaften in weitem Umfang nachgekommen, oh-
ne hierzu rechtlich verpflichtet gewesen zu sein. In diesem Umfang kann die Landesregie-
rung für einzelne Antwortbeiträge zu dieser Großen Anfrage keine Gewähr für die Richtigkeit 
und Vollständigkeit übernehmen. Gleiches gilt für die bei den Einwohnermeldeämtern auf 
freiwilliger Basis erfassten Angaben zur Religionszugehörigkeit. 
 
 
 
I - Allgemeine Situation der Kirchen und Religionsgemeinschaften in Schleswig-Holstein 
 
I - 1 Wie viele Mitglieder gehörten der Evangelisch-Lutherischen Kirche / Evange-

lischen Landeskirche in Schleswig-Holstein in den letzten zehn Jahren an? 
Siehe I – 5 
 

I - 2 Wie viele Mitglieder gehörten der Römisch-Katholischen Kirche in Schleswig-
Holstein in den letzten zehn Jahren an. 
Siehe I - 5 
 

I - 3 Wie viele Mitglieder gehörten den Orthodoxen Kirchen in Schleswig-Holstein 
in den letzten zehn Jahren an? 
Siehe I – 5 
 

I - 4 Wie viele Mitglieder gehörten den Jüdischen Gemeinden in Schleswig-Holstein 
in den letzten zehn Jahren an? 
Siehe I - 5 
 

I - 4.1 
 

Welche Kenntnisse hat die Landesregierung über die Höhe und die Kontinui-
tät des Zuzuges von Mitgliedern der jüdischen Gemeinden aus dem Ausland? 
 

 Der Landesregierung liegen lediglich die Zugangszahlen der jüdischen Zuwande-
rer/Zuwanderinnen aus der ehemaligen Sowjetunion vor. Zugangszahlen aus ande-
ren Ländern sind nicht bekannt. Es ist auch nicht bekannt, ob die zugewanderten 
Juden hier tatsächlich Mitglieder einer jüdischen Gemeinde wurden. 
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Die Anzahl der jüdischen Zuwanderer aus der ehemaligen Sowjetunion betrug: 

Jahr Personen 
1998 656 
1999 490 
2000 613 
2001 587 
2002 518 
2003 490 
2004 268 
2005 131 
2006 7 
2007 21 

 
Der deutliche Rückgang der Zugangszahlen ab 2005 ist auf eine Änderung der ge-
setzlichen Regelungen zurückzuführen. Mit Inkrafttreten des Zuwanderungsgeset-
zes am 01.01.2005 konnten zunächst bis zum Inkrafttreten des neuen Rechts (sie-
he Antwort zu Frage I – 4.2) nur noch Personen einreisen, die bis zu diesem Termin 
eine Aufnahmezusage erhalten hatten. 
 
 

I - 4.2 
 

Aus welchen Ländern kommen die Menschen und wie ist ihr Zuzug gesetzlich geregelt? 
 

 Hauptherkunftsländer der jüdischen Zuwanderer/Zuwanderinnen aus der ehemali-
gen Sowjetunion sind Russland und die Ukraine. Ihr Zuzug richtet sich nach § 23 
Abs. 2 des Aufenthaltsgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 
25.02.2008 (BGBl. I S. 162), zuletzt geändert durch Art. 3 des Gesetzes vom 
26.02.2008 (BGBl. I S. 215). 
 
In § 23 Abs. 2 der geltenden Fassung des Aufenthaltsgesetzes heißt es: 
„Das Bundesministerium des Innern kann zur Wahrung besonders gelagerter politi-
scher Interessen der Bundesrepublik Deutschland im Benehmen mit den obersten 
Landesbehörden anordnen, dass das Bundesamt für Migration und Flüchtlinge Aus-
ländern aus bestimmten Staaten oder in sonstiger Weise bestimmten Ausländer-
gruppen eine Aufnahmezusage erteilt.“ 
 
Die erforderliche Anordnung zur Durchführung des Aufnahmeverfahrens für jüdi-
sche Zuwanderer/Zuwanderinnen aus der ehemaligen Sowjetunion im Sinne von 
§ 23 Abs. 2 Satz 1 Aufenthaltsgesetz mit detaillierten Regelungen zu den zwischen 
Bund und Ländern abgestimmten Aufnahmevoraussetzungen hat das Bundesminis-
terium des Innern mit Schreiben vom 24.05.2007 erlassen. Soweit es sich bei den 
Antragstellern nicht um Opfer nationalsozialistischen Unrechts oder um Härtefälle 
handelt, müssen die Antragsteller einfache Sprachkenntnisse nachweisen, das für 
die Durchführung des Verfahrens zuständige Bundesamt für Migration und Flücht-
linge erstellt eine Prognose, ob die Sicherung des Lebensunterhalts voraussichtlich 
erwartet werden kann und es wird unter Einbindung der Union der progressiven 
Juden e.V. eine gutachterliche Stellungnahme der Zentralwohlfahrtsstelle der Juden 
e.V. eingeholt, ob die Möglichkeit der Aufnahme in eine jüdische Gemeinde besteht. 
Auf der Grundlage der Anordnung hat das Bundesamt für Migration und Flüchtlinge 
Ende 2007 mit der Erteilung der Aufnahmezusagen nach neuem Recht begonnen. 
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I – 5 Wie viele Mitglieder gehörten den Islamischen Religionsgemeinschaften in 
Schleswig-Holstein in den letzten zehn Jahren an? 
 

 Antwort zu den Fragen I-1, I-2, I-3, I-4 und I-5. 
 
Den Kirchen und Religionsgemeinschaften gehören in Schleswig-Holstein die 
nachstehend aufgeführten Mitglieder an: 

lfd. 
Nr. 

Jahr Nordelb. 
Ev.-Luth. 

Kirche 
(in Mio) 

Röm.-Kath. 
Kirche 

Orthodoxe 
Kirchen 

Jüdische 
Gemeinden 

Islam. Rel.- 
Gemein-
schaften 

1 1997 2,3 172.000 
2 1998 2,3 171.000 
3 1999 2,3 170.000 
4 2000 2,2 170.000 
5 2001 2,2 170.000 
6 2002 2,2 172.000 
7 2003 2,2 172.000 
8 2004 2,2 171.000 

Selbständige jüd. 
Gemeinden 
bestehen in SH 
erst seit 2005. 
Zuvor waren die 
in SH wohnhaf-
ten jüd. Mitbür-
ger zumeist 
Mitglieder der  
jüd. Gemeinde 
Hamburg. 

9 2005 2,1 172.000 1.500 
10 2006 2,1 173.000 1.700 
11 2007 2,0 173.000 

Der Landes-
regierung liegen 
hierzu keine 
Angaben vor. 

1.800 

Der Landes-
regierung liegen 
hierzu keine 
Angaben vor. 

 
  

Die Meldeunterlagen weisen nur die Zugehörigkeiten zu öffentlich-rechtlichen Reli-
gionsgemeinschaften aus, zu denen die Islamischen Religionsgemeinschaften nicht 
zählen. Die Anzahl der Mitglieder ist daher nicht bekannt. Mitgliedszahlen der Or-
thodoxen Kirchen liegen der Landesregierung ebenfalls nicht vor. 
 
 

I - 5.1 Welche Moscheevereine gibt es heute in Schleswig-Holstein und wo arbeiten diese? 
 

 Nach den der Landesregierung vorliegenden Informationen bestehen in Schleswig-
Holstein nachstehende Moscheevereine: 
 

1. Bad Oldesloe (DITIB) 
2. Flensburg (DITIB) 
3. Kaltenkirchen (DITIB) 
4. Kiel (Ulu Camii und Yeni Camii), (DITIB) 
5. Lauenburg (DITIB) 
6. Lübeck (DITIB) 
7. Mölln (DITIB) 
8. Norderstedt (DITIB) 
9. Rendsburg (DITIB) 
10. Wedel (DITIB) 
11. Uetersen (DITIB) 
12. Islamische Gemeinde Kiel e. V. (Merkez Camii), Kiel  
13. Islamisches Kulturzentrum e. V. (Selimiye Moschee – VIKZ), Kiel 
14. Baltik Camii (VIKZ), Kiel 
15. Ahmadiyya Muslim Jamaat (Bait-ul-Habeeb Moschee) e.V., Kiel 
16. Türkische Gemeinschaft Kiel und Umgebung e. V. (Mevlana-Moschee), Kiel 
17. Arabischer Kulturverein e. V., Kiel 
18. Tawhid-Gemeinschaft e. V., Kiel 
19. Islamischer Kulturverein e. V., Lübeck 
20. Deutsch-Arabischer Kultur- und Völkerverständigung e. V., Lübeck 
21. Islamische Gemeinde Lübeck e.V., Lübeck 
22. Islamische Gemeinde Rendsburg e. V., Rendsburg 
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23. Islamische Gemeinde Neumünster und Umgebung e.V., Neumünster 
24. Islamische Gemeinde Albatul Heide e. V., Heide 
25. Islamische Gemeinde Glinde e. V., Glinde 
26. Islamischer Verein Dar-ul Erghan e. V., Norderstedt 
27. Kham-i-Sedat e. V., Pinneberg 
28. Verein türkischer Arbeitnehmer in Lauenburg/Elbe und Umgebung zur Gründung 

und Errichtung einer Moschee e.V., Lauenburg 
29. Diyanet Türkisch Islamischer Kulturverein e.V., Geesthacht 

 
I - 5.2 Welche Erkenntnisse hat die Landesregierung über islamistische Aktivitäten 

in den islamischen Religionsgemeinschaften? 
 

 Erkenntnisse über derartige Aktivitäten in den islamischen Religionsgemeinschaften 
liegen der Landesregierung nicht vor. 
 
 

I – 6 
 

Welche weiteren organisierten Religionsgemeinschaften gibt es noch in 
Schleswig-Holstein? 
 

 Nach Kenntnis der Landesregierung bestehen in Schleswig-Holstein zumindest 
folgende weitere organisierte Religionsgemeinschaften: 
 
1. Christliche Religionsgemeinschaften 

• Evangelisch Freikirchliche Gemeinden (Baptisten) 
• Evangelisch Methodistische Kirche (EMK) 
• Freie Evangelische Gemeinde (FEG) 
• Heilsarmee 
• Selbstständige Evangelisch-Lutherische Kirche (SELK) 
• Alt-Katholische Kirche 
• Siebenten-Tags-Adventisten 
• Evangelisch Reformierte Kirche 
• Jehovas Zeugen 
• Mormonen 
• Deutsche Unitarier 
• Neuapostolische Kirche 
• Mennoniten Gemeinden 
• Herrnhuter Brüdergemeine 
• Remonstrantisch-reformierte Kirchengemeinde 
• Die christliche Kirche 
• Christengemeinschaft 
• Bruno-Göring-Freundeskreis 
• Schöpferisches Zentrum Oase in Neustadt-Rettin 

 
2. Nicht-christliche Religionsgemeinschaften 

• Buddhisten 
• Bahá’i 
• Ahmadiya- Muslim-Gemeinde 
• Raja-Yoga-Brahma-Kumaris 
• ZEN-Vereinigung 
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I - 7 Wie viele Taufen gab es in den letzten zehn Jahren in den o. g. Kirchen? 
 

 Es erfolgten nachstehend aufgeführte Taufen: 

lfd. 
Nr. 

Jahr Nordelb. 
Ev.-Luth. 

Kirche 

Röm.-Kath. 
Kirche 

Orthodoxe 
Kirchen 

Jüdische 
Gemeinden 

Islam. Rel.- 
Gemein-
schaften 

1 1997 1.147 
2 1998 

nicht 
gemeldet 1.082 

3 1999 18.772 1.098 
4 2000 18.294 1.022 
5 2001 17.501 1.113 
6 2002 16.829 1.006 
7 2003 16.277 1.037 
8 2004 16.447 1.056 
9 2005 15.597 991 

10 2006 15.183 998 

Der Landes-
regierung liegen 
hierzu keine 
Angaben vor. 

Taufen werden 
nicht vollzogen. 

Taufen werden 
nicht vollzogen. 

 
  
I - 8 Wie viele Bestattungen gab es in den letzten zehn Jahren in den o. g. Kirchen und wie 

viele davon erfolgten aus religiösen oder weltanschaulichen Gründen ohne Sarg? 
 

 Von den Kirchen und Religionsgemeinschaften aus erfolgten die nachstehend auf-
geführten Bestattungen, und zwar sämtlich mit Sarg. 

lfd. 
Nr. 

Jahr Nordelb. 
Ev.-Luth. 
Kirche *) 

Röm.-Kath. 
Kirche 

Orthodoxe 
Kirchen 

Jüdische 
Gemeinden 

Islam. Rel.-
Gemein-
schaften 

1 1997 28.604 1.227 
2 1998 26.891 1.237 
3 1999 26.537 1.322 
4 2000 26.036 1.232 
5 2001 24.367 1.212 
6 2002 24.643 1.155 
7 2003 26.015 1.232 
8 2004 23.921 1.231 

Selbständige jüd. 
Gemeinden 
bestehen in SH 
erst seit 2005. 
Zuvor waren die 
in SH wohnhaf-
ten Juden zu-
meist Mitglieder 
der jüd. Gemein-
de Hamburg. 

9 2005 23.428 1.191 16 
10 2006 22.363 1.147 

Der Landes-
regierung liegen 
hierzu keine 
Angaben vor. 

11 

Der Landes-
regierung liegen 
hierzu keine 
Angaben vor. 

*) Anzahl der Bestattungen mit Amtshandlungen. Bestattungen, die nicht von einer Amtshandlung begleitet wor-
den sind, sind nicht erfasst. 
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I - 9 Wie viele Austritte gab es in den letzten zehn Jahren aus den o. g. Kirchen 
und Religionsgemeinschaften (bitte aufgeschlüsselt nach Kirchen / Religi-
onsgemeinschaften und Jahren)? 
 

 Es wurden die nachstehend aufgeführten Austritte registriert: 

lfd. 
Nr. 

Jahr Nordelb. 
Ev.-Luth. 

Kirche 

Röm.-Kath. 
Kirche 

Orthodoxe 
Kirchen 

Jüdische 
Gemeinden 

Islam. Rel.-
Gemein-
schaften 

1 1997 1.630 
2 1998 

Nicht 
gemeldet 1.633 

3 1999 16.109 1.716 
4 2000 15.884 1.745 
5 2001 13.169 1.499 
6 2002 13.686 1.521 
7 2003 14.081 1.581 
8 2004 10.804 1.323 

Selbständige jüd. 
Gemeinden 
bestehen in SH 
erst seit 2005. 
Zuvor waren die 
in SH wohnhaf-
ten Juden zu-
meist Mitglieder 
der jüd. Gemein-
de Hamburg. 

9 2005 9.036 1.027 4 
10 2006 9.561 1.083 

Der Landes-
regierung liegen 
hierzu keine 
Angaben vor. 

12 

Der Landes-
regierung liegen 
hierzu keine 
Angaben vor. 

 
  

 
I - 10 Wie viele Gemeindemitglieder o. g. Kirchen und Religionsgemeinschaften gab 

es in den letzten zehn Jahren insgesamt in der Bundesrepublik Deutschland 
(bitte aufgeschlüsselt nach Kirchen / Religionsgemeinschaften und Jahren)? 
 

 Den Kirchen und Religionsgemeinschaften gehörten in der Bundesrepublik 
Deutschland an: 

lfd. 
Nr. 

Jahr Evang.-Luth. 
Kirchen 
(in Mio) 

Röm.-Kath. 
Kirche 
(in Mio) 

Orthodoxe 
Kirchen 

Jüdische 
Gemeinden 

Islam. Rel.- 
Gemein-
schaften 

1 1997 27,4 27,4 67.400 
2 1998 27,1 27,2 74.300 
3 1999 26,8 27,0 81.700 
4 2000 26,6 26,8 87.700 
5 2001 26,5 26,7 93.300 
6 2002 26,7 26,5 98.300 
7 2003 25,8 26,2 102.500 
8 2004 25,6 25,6 105.700 
9 2005 25,4 25,9 107.700 

10 2006 25,1 25,7 

Der Landes-
regierung liegen 
hierzu keine 
Angaben vor. 

107.800 

Der Landes-
regierung liegen 
hierzu keine 
Angaben vor. 
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II - Finanzielle Unterstützung 
 
II – 1 
 

Welche Arten der finanziellen Unterstützung gewährt das Land Schleswig-
Holstein den o. g. Kirchen und Religionsgemeinschaften? 
 

 Das Land Schleswig-Holstein gewährt den Kirchen und Religionsgemeinschaften 
Staatsleistungen und freiwillige Landeszuwendungen. 
 
 

II – 2 
und 

Wie hoch war die finanzielle Unterstützung des Landes Schleswig-Holstein für 
die o. g. Kirchen und Religionsgemeinschaften in den letzten zehn Jahren? 
 

II - 3 Wie hoch wird die Unterstützung des Landes Schleswig-Holstein für die o. g. 
Kirchen und Religionsgemeinschaften im Jahr 2007 sein? 
 

 In den Jahren 1997 bis 2007 wurden die Kirchen und Religionsgemeinschaften vom 
Land Schleswig-Holstein folgendermaßen finanziell unterstützt: 

lfd. 
Nr. 

Jahr Nordelbische 
Ev.-Luth. 
Kirche 

T€ 

Röm.-Kath. 
Kirche 

 
T€ 

Orthodoxe 
Kirchen 

Jüdische 
Gemeinden 

 
T€ 

Islam. Rel.-
Gemein-
schaften 

1 1997   9.986,5 175,0  
2 1998 10.144,5 177,7 204,5 
3 1999 10.302,9 180,5 255,6 
4 2000 10.416,0 182,5 306,8 
5 2001 10.584,6 185,5 357,9 
6 2002 10.817,5 189,3 357,9 
7 2003 10.851,0 190,1 357,9 
8 2004 10.955,8 191,8 357,9 
9 2005 11.030,0 193,3 357,9 

10 2006 11.030,0 193,3 357,9 
11 2007 10.711,0 187,7 

Keine finanzielle 
Unterstützung 
durch das Land 

357,9 

Keine finanzielle 
Unterstützung 
durch das Land 

 
  

 
II – 4 
 

Welche konkreten Maßnahmen wurden mit der finanziellen Unterstützung des 
Landes Schleswig-Holstein durchgeführt? 
 

 Die Staatsleistungen sind dem Staatskirchenvertrag mit den Evangelischen Kirchen 
vom 23.04.1957 entsprechend als Dotation für kirchenregimentliche Zwecke, als 
Zuschüsse für Zwecke der Pfarrbesoldung und –versorgung und für Baulasten für 
Kirchen und kirchliche Gebäude verwendet worden. Gleiches gilt für die Staatsleis-
tungen, die der Römisch-Katholische Kirche gewährt wurden. 
 

 Die jüdischen Landesverbände setzen die Landesleistung ein, um ihren religiösen, 
kulturellen, sozialen und integrativen Verpflichtungen nachkommen zu können. Ins-
besondere finanzieren sie daraus Raummieten, Geschäftsstellentätigkeiten und den 
Dienst von Rabbinern und Religionslehrern. 
 

 Darüber hinaus wurden mit finanzieller Unterstützung des Landes das ehemalige 
Badehaus in Kiel-Gaarden und die ehemalige Lohmühle in Bad Segeberg saniert 
und zu Kultur- und Gemeindezentren der jüdischen Gemeinden umgebaut. 
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II – 5 
 

Welche zusätzlichen Mittel über die Staatsleistungen hinaus erhielten die o. g. 
Kirchen und Religionsgemeinschaften für die Förderung sozialer Dienstleis-
tungen in den letzten zehn Jahren? 
 

 Kirchen und Religionsgemeinschaften und ihre Einrichtungen erhalten Zuwendun-
gen im Rahmen der Arbeitsmarktförderung und der Kindertagesbetreuung, die je-
doch nicht beziffert werden können. 
 

 Mittelbar zugute kommen diesen Kirchen und Religionsgemeinschaften auch die 
Zuschüsse, die das Land den Kreisen und kreisfreien Städten zur Förderung der 
Kindertagesbetreuung zur Verfügung stellt. Als örtliche Träger der öffentlichen Ju-
gendhilfe erhalten die Kreise und kreisfreien Städte vom Land im Rahmen des Fi-
nanzausgleichs einen Betrag von jährlich 60 Mio. €, den sie zusammen mit ihren 
eigenen Zuschüssen und in eigener Verantwortung den Trägern von Kinderta-
geseinrichtungen zuweisen. Von Seiten des Landes kann deshalb nicht im Einzel-
nen beziffert werden, welcher Anteil seiner Mittel dabei jeweils an die von Kirchen 
und Religionsgemeinschaften getragenen Einrichtungen fließt. 
 

 Aus dem Sozialvertrag wurden 2006 und 2007 jeweils 21.300 € an die jüdischen 
Landesverbände für ehrenamtliche soziale Maßnahmen gezahlt. 
 
 

II - 6 Welche Kenntnisse hat die Landesregierung über finanzielle Unterstützungen 
von Kirchen und Religionsgemeinschaften durch das Ausland? 
 

 Die beiden großen christlichen Kirchen und die Jüdischen Landesverbände erhalten 
keine finanzielle Unterstützung aus dem Ausland. Von evtl. Unterstützungen, die 
andere Kirchen und Religionsgemeinschaften aus dem Ausland erhalten, hat die 
Landesregierung keine Kenntnis. 
 
 

II – 7 
 

Welche zusätzlichen Mittel über die Staatsleistungen hinaus wurden den o. g. 
Kirchen und Religionsgemeinschaften für Schulen in kirchlicher Trägerschaft 
in den letzten Jahren zur Verfügung gestellt? 
 

 Für zwei Ersatzschulen in kirchlicher Trägerschaft wurden folgende Zuschüsse gezahlt: 
 

Jahr T€ 
1998 281,7 
1999 305,6 
2000 320,6 
2001 359,0 
2002 555,6 
2003 885,1 
2004 941,6 
2005 967,7 
2006 974,9 
2007 978,3 
2008 885,1  

  
Die Entwicklung der Landeszuschüsse erklärt sich dadurch, dass 1998 nur die katholische 
Grundschule auf Nordstrand und die Christliche Schule Kiel mit ihrem Grundschulteil bezu-
schusst wurden. Inzwischen ist die Christliche Schule Kiel um einen Hauptschulteil und ei-
nen voll ausgebauten Realschulteil erweitert worden. Die Christliche Schule Kiel hat starken 
Zulauf zu verzeichnen, 2009 wird mit insgesamt 380 Schülerinnen und Schülern gerechnet. 
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II – 8 
 

Welche Mittel über die Staatsleistungen hinaus gewährte die Landesregierung den 
o. g. Kirchen und Religionsgemeinschaften für denkmalpflegerische Belange? 
 

 In den letzten 10 Jahren erhielten für denkmalpflegerische Belange: 

Kirche/Religionsgemeinschaft T€ 
1. Nordelbische Ev.-Luth. Kirche 952,6 
2. Römisch-Katholische Kirche 126,4 
3. Jüdische Landesverbände 2,0 
4. Sonstige Religionsgemeinschaften 85,4 

 
 

II – 9 
 

Wie entwickelte sich die Kirchensteuer für die einzelnen Kirchen in 
Schleswig-Holstein in den letzten zehn Jahren? 
 

 Das Kirchensteueraufkommen hat sich folgendermaßen entwickelt: 

lfd. 
Nr. 

Jahr Nordelbische 
Ev.-Luth. 
Kirche 

T€ 

Röm.-Kath. 
Kirche 

 
T€ 

Orthodoxe 
Kirchen 

Jüdische 
Gemeinden 

Islam.Rel.-
Gemein- 
schaften 

1 1997 207.320,5 29.615,1 
2 1998 202.113,8 30.200,1 
3 1999 206.860,3 30.044,2 
4 2000 200.777,8 31.033,5 
5 2001 188.770,1 30.778,6 
6 2002 180.869,8 29.848,9 
7 2003 162.296,5 28.118,6 
8 2004 152.429,6 26.769,6 
9 2005 153.073,6 26.898,6 

10 2006 166.658,8 28.191,9 

Kirchensteuer 
wird nicht  
erhoben 

Kultussteuer 
wird nicht 
erhoben 

Kultussteuer 
wird nicht 
erhoben 

 
  

 
II – 10 
 

Wie entwickelt sich das sog. Kirchgeld in der Evangelischen Kirche? 
 

 Das Kirchgeldaufkommen der NEK entwickelte sich folgendermaßen: 

Jahr T€ 
1999 9.057,8 
2000 9.392,7 
2001 10.313,9 
2002 9.079,8 
2003 8.905,4 
2004 9.711,2 
2005 9.966,9 
2006 Zahlen liegen noch nicht vor  

  
 

II - 11 Wie gestaltet sich die Ausbildung der Imame und deren Finanzierung? 
 

 Die Landesregierung hat keine eigenen Erkenntnisse über Ausbildung und Finan-
zierung der Imame in Schleswig-Holstein. Nach Schätzungen des Zentralrats der 
Muslime kommen über 90 v. H. der in Deutschland tätigen hauptamtlichen und eh-
renamtlichen Imame aus der Türkei, wo sie an staatlich anerkannten islamisch-
theologischen Instituten ausgebildet werden. Die in den Gemeinden der Türkisch-
Islamischen Union in Deutschland wirkenden Imame werden in der Türkei von einer 
Kommission aus Vertretern verschiedener Ministerien ausgewählt. 
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Inwieweit die in Schleswig-Holstein tätigen Imame aus anderen Staaten über ver-
gleichbare Ausbildungen und Abschlüsse verfügen, ist der Landesregierung nicht 
bekannt. Zum Teil wird die Bezeichnung Imam auch als Ehrentitel für besonders 
gelehrte und fromme Persönlichkeiten verwendet. 
 
 

 
III - Diakonische und karitative Arbeit 
 
III - 1 Welche diakonischen und karitativen Leistungen erbringen die o. g. Kirchen 

und Religionsgemeinschaften? 
 

 Die beiden großen christlichen Kirchen und ihre Einrichtungen erbringen diakonische 
und karitative Leistungen entsprechend SGB II bis SGB XII, insbesondere in der Kin-
der- und Jugendhilfe, Familienhilfe, Behinderten- und Eingliederungshilfe, Pflege- und 
Altenhilfe sowie in der Hospizarbeit. Eine genaue Übersicht wird vom Landesverband 
der Diakonie erstellt und liegt in den Jahresberichten öffentlich einsehbar vor. 
 

 Die jüdischen Landesverbände haben zwar keine offiziellen sozialen Einrichtungen 
gegründet, die unterstützende Integration- und Sozialberatung ist dennoch ein 
Schwerpunkt ihrer Arbeit. Betreut werden NS-Opfer und ältere, kranke und allein-
stehende Menschen durch Begleitung zu Behörden und offiziellen Stellen, Dolmet-
scher- und Transportdienste, Hilfe bei Besorgungen und bei der Verpflegung. 
 

 Auch die Orthodoxen Kirchen und die Islamischen Gemeinschaften erbringen für 
ihre Anhängerschaft diakonische und karitative Leistungen. Zum konkreten Umfang 
dieser Leistungen liegen der Landesregierung jedoch keine statistischen Daten vor. 
 
 

III – 2 
 

Wie viele und welche Kindertageseinrichtungen in Schleswig-Holstein befin-
den sich in der Trägerschaft der o. g. Kirchen und Religionsgemeinschaften? 
 

 Nach Angaben des Statistikamtes Nord (Stichtag: 15.03.2007) 
bestehen in Schleswig-Holstein: 
 
Kindertageseinrichtungen  1.639 
Davon in Trägerschaft des 

1. Diakonischen Werkes bzw. sonstiger der evangelischen Kirche 
angeschlossener Träger (mit insgesamt 33.800 Plätzen) 517 

2. Caritasverbandes bzw. sonstiger katholischer Träger 35 
3. nicht weiter differenzierter Religionsgemeinschaften 49 

 
Ein Verzeichnis von Kindertagesstätten ist als Anlage 1 beigefügt. 
 
 

III - 3 Wie viele und welche Einrichtungen für die Jugendhilfe befinden sich in der 
Trägerschaft der o. g. Kirchen und Religionsgemeinschaften? 
 
 

 In der Trägerschaft der Diakonie befinden sich 1.033 stationäre Plätze der Jugendhilfe. 
Dazu kommen Beratungsstellen, Einrichtungen in Gemeinden und Familienbildungs-
stätten. Ein Verzeichnis von Jugendhilfeeinrichtungen ist als Anlage 2 beigefügt. 
 

 Die Jüdischen Gemeinden unterhalten keine Jugendhilfeeinrichtungen im klassischen 
Sinne, dennoch wird Jugendarbeit geleistet, insbesondere zur Prävention und zur 
Integration sowohl in das Gemeindeleben als auch in die deutsche Gesellschaft. 
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III – 4 
 

Wie viele und welche freien Schulen befinden sich in der Trägerschaft der 
o. g. Kirchen und Religionsgemeinschaften? 
 

 Bis 2007 gab es in Schleswig-Holstein zwei Ersatzschulen in kirchlicher Trägerschaft. 
Nachdem die katholische Grundschule Süden auf Nordstrand zum Schuljahresbeginn 
2007/2008 geschlossen wurde, besteht derzeit nur noch die Christliche Schule Kiel 
(Grund-, Haupt- und Realschule) in der Trägerschaft der Evangelischen Kirche. 
 
 

III – 5 
 

Wie viele und welche Einrichtungen für die Behindertenhilfe befinden sich in 
der Trägerschaft der o. g. Kirchen und Religionsgemeinschaften? 
 

 In der Trägerschaft des Diakonischen Werks bestehen in der Behindertenhilfe 
6.585 ambulante Plätze und 3.300 Wohnheimplätze. Das Don-Bosco-Haus in Mölln 
und das Antoniushaus in Kiel werden von der Katholischen Kirche betrieben. Die 
Jüdischen Gemeinden unterhalten keine Behinderteneinrichtungen. Angaben über 
entsprechende Einrichtungen der Orthodoxen Kirchen und der Islamischen Ge-
meinschaften liegen der Landesregierung nicht vor. 
 
 

III - 6 Wie viele und welche Einrichtungen für die Familienhilfe (u. a. Schwangeren-
konfliktberatung) befinden sich in der Trägerschaft der o. g. Kirchen und  
Religionsgemeinschaften? 
 

 In der Trägerschaft der Evangelisch-Lutherischen Kirche bestehen: 
 

1. anerkannte Stellen für Schwangerschaftskonfliktberatung 15 
2. Familienberatungsstellen 45 
3. Familienbildungsstätten 16 

 
Die Beratungsstellen werden von Mitgliedsorganisationen des Diakonischen Werks 
Schleswig-Holstein betrieben. Ein Verzeichnis von Beratungsstellen im Bereich des 
Diakonischen Werkes Schleswig-Holstein für Erziehungs-, Familien-, Ehe-, und 
Lebensberatung, Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung ist als 
Anlage 3 beigefügt. 
 

 In der Trägerschaft der Römisch-Katholischen Kirche bestehen: 
 

1. anerkannte Stellen für Schwangerschaftskonfliktberatung 6 
2. Allgemeine Lebens- und Sozialberatung 6 
3. Mutter-Kind-Einrichtung 3 
4. Schuldnerberatung 2 
5. Kurberatung 5 
6. Migrationsberatung 6 

 
 Die Jüdischen Gemeinden betreiben keine Einrichtungen für die Familienhilfe. Im 

Rahmen der Möglichkeiten werden aber auch Familien- und Schwangerenkonflikt-
beratungen geleistet. Angaben über entsprechende Einrichtungen der Orthodoxen 
Kirchen und der Islamischen Gemeinschaften liegen der Landesregierung nicht vor. 
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III – 7 
 

Wie viele und welche Einrichtungen für die Krankenpflege und Altenhilfe befin-
den sich in der Trägerschaft der o. g. Kirchen und Religionsgemeinschaften? 
 

 Für die Einrichtungen der Krankenpflege und Altenhilfe bestehen folgende Trägerschaften: 

Trägerschaft Stationäre 
Pflegeeinrichtungen 

Ambulante 
Pflegeeinrichtungen 

Diakonisches Werk oder sonstige 
der EKD angeschlossene Träger 60 67 

Deutscher Caritasverband oder 
sonstige katholische Träger 5 5  

  
Ein Auszug aus dem „Verzeichnis der ambulanten und stationären Pflegeeinrich-
tungen in Schleswig-Holstein 2005“ des Statistikamtes Nord zum Stichtag 
15.12.2005 ist als Anlage 4 beigefügt. 
 

 Die Jüdischen Gemeinden betreiben keine eigenen Einrichtungen für Krankenpfle-
ge und Altenhilfe. Es bestehen jedoch „Bikkur Cholim“ –gruppen (übersetzt „Kran-
kenbesuche“), die kranke und alte Menschen unterstützen. Angaben über entspre-
chende Einrichtungen der Orthodoxen Kirchen und der Islamischen Gemeinschaf-
ten liegen der Landesregierung nicht vor. 
 
 

III – 8 
 

Wie viele und welche Einrichtungen für die Suchtkrankenhilfe befinden sich 
in der Trägerschaft der o. g. Kirchen und Religionsgemeinschaften? 
 

 Ein Verzeichnis der ambulanten Suchthilfeeinrichtungen des Diakonischen Werks 
ist als Anlage 5 beigefügt. 
 
Aufgaben der Suchthilfeeinrichtungen umfassen Beratung, Informationsvermittlung, 
Unterstützung bei Weitervermittlung von Hilfen, Präventionsangebote, Angebot von 
niedrigschwelligen Kontaktmöglichkeiten, ambulante Rehabilitation, psychosoziale 
Begleitung von Substituierten und andere Betreuungsleistungen. Die stationären 
Arbeitsfelder reichen von der akuten klinischen Versorgung, wie Entgiftung und 
qualifizierter Entzug, über mehrmonatige Maßnahmen der beruflichen und sozialen 
Eingliederung bis zur stationären Betreuung von chronisch mehrfach abhängigen 
Menschen. 
 
In der Trägerschaft der Katholischen Kirche steht eine Suchtberatung in Flensburg. 
 

 Die Jüdischen Gemeinden unterhalten keine eigenen Einrichtungen der Suchtkran-
kenhilfe. Im Rahmen der Beratung in allen Lebenslagen werden aber auch sucht-
kranke Menschen unterstützt, indem sie auf die entsprechenden Einrichtungen hin-
gewiesen und auch begleitet werden. Weitere Hilfestellungen erfolgen durch Über-
setzungen und Unterstützung von Familienangehörigen. Angaben über entspre-
chende Einrichtungen der Orthodoxen Kirchen und der Islamischen Gemeinschaf-
ten liegen der Landesregierung nicht vor. 
 

III – 9 
 

Wie viele und welche Einrichtungen für die Hospizarbeit befinden sich in der 
Trägerschaft der o. g. Kirchen und Religionsgemeinschaften? 
 

 Die in Schleswig-Holstein bestehenden ambulanten Hospizgruppen und –initiativen 
arbeiten ehrenamtlich und sind vielfach den Kirchengemeinden oder Kirchenkreisen 
angegliedert. Ein Verzeichnis von Einrichtungen der Hospizarbeit ist als Anlage 6 
beigefügt. 
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 Die Jüdischen Gemeinden unterhalten keine Hospizeinrichtungen, sie leisten je-
doch „Chewra Kadischa“ (übersetzt „heilige Brüderschaft“) durch Sterbe- und Trau-
erbegleitung. Angaben über entsprechende Einrichtungen der Orthodoxen Kirchen 
und der Islamischen Gemeinschaften liegen der Landesregierung nicht vor. 
 
 

III – 10 
 

Welche Möglichkeiten der Ausbildung gibt es im Bereich der diakonischen 
und karitativen Arbeit? 
 

 Ausgebildet wird in den Bereichen Krankenpflege, Altenpflege, Hauswirtschaft und 
Verwaltung. 
 
 

III - 11 Wie viele Auszubildende gibt es in der diakonischen und karitativen Arbeit? 
 

 In der diakonischen und karitativen Arbeit bestehen ungefähr 2.500 Ausbildungs-
plätze. 
 
 

III – 12 
 

Wie hoch ist der Anteil an ArbeitnehmerInnen in der diakonischen und karita-
tiven Arbeit (aufgeschlüsselt nach Berufszweigen)? 
 

 Die beiden großen christlichen Kirchen haben den Anteil an Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer auf Anfrage als hoch bezeichnet, konkrete Angaben konnten nicht 
gemacht werden. 
 
 

III – 13 
 

Wie hoch ist der Anteil an ehrenamtlichen Helfern in der diakonischen und 
karitativen Arbeit? 
 

 Der Anteil an ehrenamtlichen Helfern im karikativen Bereich liegt bei ca. 44.000 
Personen. Im diakonischen Bereich wird z. Zt. erstmals eine Erhebung vorgenom-
men, deren Ergebnis im Frühjahr 2008 zu erwarten ist. 
 
 
 

IV - Kirche und Kultur 
 
IV – 1 
 

Welche kulturellen Veranstaltungen werden von den o. g. Kirchen und Religi-
onsgemeinschaften regelmäßig durchgeführt / wurden in den letzten zehn 
Jahren durchgeführt? 
 

 In den Kirchengemeinden, Kirchenkreisen, Diensten und Werken der beiden gro-
ßen christlichen Kirchen werden zahlreiche kulturelle Veranstaltungen wie Konzer-
te, Theateraufführungen, Filmabende sowie Vorträge und Diskussionen zu bibli-
schen, gesellschaftlichen und kulturellen Themen für unterschiedliche Alters- und 
Zielgruppen angeboten. Statistisches Zahlenmaterial dazu liegt nicht vor. 
 

 Auch in den jüdischen Gemeinden finden Musik-, Lieder- und Theaterveranstaltun-
gen statt. Lesungen und Vorträge werden gehalten über jüdische, deutsche und 
russische Dichter, Schriftsteller und Künstler. Außerdem werden Kino- und Video-
abende durchgeführt. Diese Veranstaltungen wurden und werden sowohl von Ge-
meindemitgliedern als auch von zahlreichen Gästen besucht. Angaben über ent-
sprechende Veranstaltungen der Orthodoxen Kirchen und der Islamischen Ge-
meinschaften liegen der Landesregierung nicht vor. 
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IV – 2 
 

Welche Stiftungen unterhalten die o. g. Kirchen und Religionsgemeinschaften 
in Schleswig-Holstein? 
 

 Das Stiftungsverzeichnis des Landes Schleswig-Holstein enthält die nachstehend 
genannten rechtsfähigen Stiftungen des bürgerlichen Rechts, die nach § 18 Stif-
tungsgesetz als kirchliche Stiftungen anerkannt sind: 
 
1. "AGAPE" Stiftung zur Förderung des christlichen Zeugnisses 
2. 4 Viertel-Stiftung Kirchenmusik der vier Lübecker Innenstadtkirchengemeinden 
3. Altersheim St. Nicolai 
4. Bibelstiftung Nordelbien 
5. Diakonie-Stiftung-Schleswig-Holstein 
6. Dr. Waldemar und Dr. Elisabeth Korth-Stiftung 
7. Eleonore-Barthmeyer–Stiftung 
8. Gemeinnützige Stiftung der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Preetz 
9. Johannes Prang-Stiftung für den evangelischen Kindergarten Nordstrand-Odenbüll 
10. Künzl-Tacchi-Stiftung zur Förderung der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen in der 

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Uetersen - Am Kloster 
11. Lübbert-Stiftung für Altenhilfe 
12. Luisen-Stiftung 
13. Luther-Akademie-Ratzeburg-Stiftung 
14. Munketoft-Stift  
15. Ökumenische Stiftung für Schöpfungsbewahrung und Nachhaltigkeit 
16. Stiftung Ansverus–Haus 
17. Stiftung der Martin-Luther-Gemeinde 
18. Stiftung Gertrud Entwicklungsinitiativen für die Nordelbische Jugend- und Gemeinde-

arbeit 
19. Stiftung Lübecker Diakonie 
20. Stiftung St. Peter und Paul, Eckernförde 
21. ÜÜS SERK - Unsere Kirche. 
 
Kirchliche Stiftungen können von Kirchen oder Religionsgemeinschaften aber auch 
von Privatpersonen errichtet werden. 
 
 

IV – 3 
 

Wie viele Gebäude befinden sich im Eigentum der o. g. Kirchen und Reli- 
gionsgemeinschaften und wie viel investieren diese in die Denkmalpflege? 
 
 

 Im Eigentum der Kirchen und Religionsgemeinschaften befinden sich die nachste-
hend aufgeführten Gebäude: 

Kirche/Religionsgemeinschaft Gebäude davon 
denkmalrelevant 

Ev.-Luth. Kirchengemeinden 3.713 747 
Röm.-Kath. Kirchengemeinden 250 18 
Orthodoxe Kirchengemeinden Unbekannt 0 
Jüdische Gemeinden 3 3 
Islamische Gemeinden Unbekannt 0 
sonstige Religionsgemeinschaften min.  8 

genaue Anzahl 
ist unbekannt 

8 
 

insgesamt min.  3.974 776  
  

Nach Auskunft des Landesamtes für Denkmalpflege wendet die Nordelbische Kir-
che für die Denkmalpflege ihrer Gebäude jährlich ca. 40 Mio € auf. Der Aufwand 
der Katholischen Kirche und der anderen Religionsgemeinschaften für die Denk-
malpflege ihrer Gebäude ist der Landesregierung nicht bekannt. 
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IV – 4 
 

Wie viele Friedhöfe unterhalten die o. g. Kirchen und Religionsgemeinschaften 
in Schleswig-Holstein und wie viele davon werden denkmalpflegerisch betreut? 
 

 Die Kirchen und Religionsgemeinschaften unterhalten die nachstehend aufgeführ-
ten Friedhöfe: 

Kirche/Religionsgemeinschaft Friedhöfe davon 
denkmalrelevant 

Nordelbische Ev.-Lutherische Kirche 406 315 
Katholische Kirche 6 0 
Jüdische Gemeinden 16 3 

 
 

IV - 5 Verleihen die o. g. Kirchen und Religionsgemeinschaften Kulturpreise und 
wenn ja, welche? 
 

 Von der Nordelbischen Evangelisch-Lutherischen Kirche werden vergeben: 
 
1. Bugenhagenmedaille: Die höchste Auszeichnung für ehrenamtliches Engagement 

in der Nordelbischen Evangelisch-Lutherischen Kirche. 

2. Ansgarkreuz: Das Dankzeichen der Nordelbischen Evangelisch-Lutherischen Kirche 
wird Gemeindegliedern verliehen, die durch großen persönlichen Einsatz in der kirch-
lichen Arbeit, vorbildliche Förderung der Kirche, ihrer Werke und Einrichtungen sowie 
durch beispielhaftes Eintreten für einen tätigen Glauben in der Öffentlichkeit hervorge-
treten sind. 

3. Fundraisingpreis: Wird für Aktionen vergeben, durch die mit guten Ideen Spen-
dengelder eingeworben und Ehrenamtliche zur Mitarbeit gewonnen werden konn-
ten. 

4. Gemeindebriefpreis: Wird für besonders gelungene und zukunftsweisende Ge-
meindebriefe der Nordelbischen Kirche vergeben. 

 
 Weitere von Kirchen und Religionsgemeinschaften vergebene Kulturpreise sind der 

Landesregierung nicht bekannt. 
 
 

IV – 6 
 

Wie viele Kirchenmusiker sind in den o. g. Kirchen und Religionsgemein-
schaften tätig? 
 

 Im Jahr 2005 beschäftigten die der NEK angehörenden Kirchengemeinden in 
Schleswig-Holstein 118 hauptamtliche Kirchenmusikerinnen und Kirchenmusiker 
(A- und B- Stellen) auf Vollzeit- oder Teilzeitstellen, mit abnehmender Tendenz. Die 
Anzahl der nebenamtlichen C-Kirchenmusikerinnen und –musiker beläuft sich der-
zeit auf ungefähr 250. Im Bereich der Katholischen Kirche werden 2 Kirchenmusiker 
beschäftigt. Die jüdischen Gemeinden beschäftigen keine Kantoren. Aus den Or-
thodoxen Kirchen und den Islamischen Gemeinschaften liegen keine Angaben vor. 
 
 

IV – 7 
 

Wie viele Bibliotheken werden von den o. g. Kirchen und Religionsgemein-
schaften in Schleswig-Holstein unterhalten? 
 

 In den der NEK angehörenden Kirchengemeinden in Schleswig-Holstein bestehen 
ca. 15 größere Bibliotheken. Dazu kommen viele kleine Bibliotheken, die in den 
Gemeinden vorgehalten und ehrenamtlich betrieben werden, zahlenmäßig jedoch 
nicht bekannt sind. Kleine Bibliotheken bestehen auch in den Jüdischen Gemein-
den in Bad Segeberg, Elmshorn, Kiel und Pinneberg. Aus den Orthodoxen Kirchen 
und den Islamischen Gemeinschaften liegen keine Angaben vor. 
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IV – 8 
und 

Wie regelt sich das Bestattungswesen nicht-christlicher Kirchen? 
 

IV – 9 
 
 

Welche Bedingungen müssen zur Bestattung von Angehörigen nicht-
christlicher Glaubensgemeinschaften auf Friedhöfen erfüllt sein? 

 Sowohl im Judentum wie auch im Islam sind rituelle Waschungen vorgesehen. 
Auch sieht sowohl das Judentum wie auch der Islam ausschließlich Erdbestattun-
gen vor und diese „auf ewig“ und möglichst in „reiner Erde“, d. h. in Erdreich, in dem 
bislang noch keine Bestattungen stattgefunden haben. Außerdem sollen die Gräber 
in süd-östlicher Richtung angelegt sein. Durch die Ausweisung entsprechender ge-
sonderter Grabfelder und die Einräumung großzügiger Verlängerungsoptionen sind 
die Friedhofsträger bemüht, diesen Anforderungen entgegen zu kommen. Bezüg-
lich der jüdischen Bestattungsriten kann dem Gebot der „Ewigkeit der Gräber“ da-
durch entsprochen werden, dass in Schleswig-Holstein 5 offene jüdische Friedhöfe 
bestehen. 
 
Der Islam kennt darüber hinaus Bestattungen ohne Sarg, was jedoch in Schleswig-
Holstein bislang nicht praktiziert worden ist, obwohl auch diese möglich wären. 
Gem. § 26 Abs. 4 des Bestattungsgesetzes vom 04.02.2005 sind die Träger von 
Kommunalen Friedhöfen und Simultanfriedhöfen verpflichtet, Bestattungen ohne 
Sarg aus weltanschaulichen oder religiösen Gründen zuzulassen und dieses in den 
jeweiligen Friedhofsordnungen zu regeln. 
 
Gem. Artikel 3 des Vertrags mit den Jüdischen Landesverbänden vom 25.01.2005 
gewährt das Land jüdischen Friedhöfen den gleichen staatlichen Schutz wie den 
Friedhöfen, die sich in kommunaler oder kirchlicher Trägerschaft befinden. Von den 
jüdischen Landesverbänden ist bekannt, dass deren Gemeinden mit Bestattungsin-
stituten zusammenarbeiten, die in die Besonderheiten der jüdischen Bestattung 
eingewiesen wurden. Außerdem bestehen in den Jüdischen Gemeinden „Chewra 
Kaddischa“ (jüdische Beerdigungsbrüderschaft), die auf die Einhaltung der jüdi-
schen Bestattungsvorschriften achten. 
 
 

V – Kirche und Ökologie 
 
V – 1 
 

Welche Erkenntnisse liegen der Landesregierung bezüglich der Beteiligung der Kir-
chen und Religionsgemeinschaften am Freiwilligen Ökologischen Jahr (FÖJ) vor? 
 

 Die Nordelbische Evangelisch-Lutherische Kirche (NEK) ist Träger des FÖJ seit 
seiner Einführung am 01.07.1991. Das Jugendpfarramt der NEK war dabei wesent-
licher Mitinitiator. Die FÖJ-Betreuungsstelle mit zur Zeit 110 der insgesamt 150 
FÖJ-Plätze, die unter Aufsicht des Landes stehen und vom Land über das MLUR 
auch maßgeblich gefördert werden, ist beim Jugendpfarramt der NEK auf dem 
Koppelsberg ansässig. Die Einbindung dort ist als Bestandteil der Jugendbildungs-
arbeit zu sehen, die den konziliaren Prozess „Gerechtigkeit, Frieden und Bewah-
rung der Schöpfung“ umsetzt. Das Jugendpfarramt als FÖJ-Betreuungsstelle hat in 
der externen Seminarevaluation 2006 (Institut für Sozialarbeit und Gesellschaftspo-
litik Köln) und durch die Auszeichnung „Bildungspartner für Nachhaltigkeit" 2007 
durch MLUR und MBF durchweg positive Bewertungen erhalten. Auch die Teilneh-
menden bewerten die Seminararbeit und die Betreuung der Einsatzstellen durch 
das Jugendpfarramt fast ausschließlich positiv. Die Partizipation der Teilnehmen-
den in allen Bereichen des FÖJ bundesweit – angeregt und gefördert durch den 
Träger – hat dazu geführt, dass das FÖJ Schleswig-Holstein die meisten FÖJ-
Bundessprecherinnen und -sprecher gestellt hat. Die Offenheit des Trägers gegen-
über Teilnehmenden anderer Glaubensrichtungen ist immer gewährleistet. 
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Der Träger ist erfolgreich in dem Bestreben, die Ziele der Landespolitik, wie z.B. die 
Integration von jungen Menschen mit Migrationshintergrund und von Menschen mit 
Behinderungen, umzusetzen und unterstützt die Partnerschaftsarbeit des Landes 
(z.B. Jugend im Landtag, Ostseejugendkonferenzen, Einsatzstellen im Ostseeraum, 
Einsatzstellen im Bereich Pays de la Loire, Jugendumweltwettbewerb). Die FÖJ-
Beratungsstelle versteht sich als Serviceorganisation für eine Vielzahl von Natur-, 
Umwelt- und Eine-Welt-Organisationen und hat mit zur Zeit zehn kirchlichen (davon 
sechs besetzt) weniger als 10 v. H. „eigene" Einsatzstellen. Der Träger hat sich für 
das neu vom Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwick-
lung (BMZ) aufgelegte Jugendfreiwilligendienstprojekt „weltwärts“ in der Vorberei-
tungsphase engagiert und wird mit einer eigenen Abteilung daran mitwirken. Er 
steht im Fachaustausch mit den FSJ-Trägern des Landes und des Bundes. Bischö-
fin Bärbel Wartenberg-Potter hat die Schirmherrschaft über das internationale FÖJ 
übernommen. 
 
Grundlage der Zusammenarbeit mit der NEK ist ein Vertrag, der bis zum 
31.07.2009 läuft. Es ist vorgesehen, die Zusammenarbeit fortzusetzen und einen 
Folgevertrag abzuschließen. 
 
 

V – 2 
 

Welche Projekte werden nach Kenntnis der Landesregierung im Rahmen der 
Agenda 21 und im Klimaschutz von den Kirchen und Religionsgemeinschaf-
ten durchgeführt? 
 

 Die Agenda 21 umfasst mit der Zielrichtung einer nachhaltigen Entwicklung den 
sozialen, ökologischen und ökonomischen Bereich. Explizit unter dem Stichwort 
Agenda 21 ist die Nordelbische Evangelisch-Lutherische Kirche (NEK) mit ihrem 
Umweltbeauftragten engagiert, dessen Stelle zu einem Teil ausdrücklich mit diesem 
Thema verbunden ist. Weitere ausdrückliche Agenda 21-Projekte gibt es derzeit in 
der NEK nicht. Nachhaltigkeitsdenken – die Begriffe werden im kirchlichen Bereich 
seit den frühen 70-er Jahren diskutiert – hat in der NEK selten einen ausdrücklichen 
Bezug zur Agenda 21 gehabt. Lediglich der Kirchenkreis Husum-Bredstedt hat 
1998 eine Agenda 21-Erklärung verabschiedet. Gleichwohl deckt die NEK weite 
Bereiche im Themenfeld nachhaltiger Entwicklung ab. 
Es sind folgende Aktivitäten zu nennen: 
 

1. Der Kirchliche Entwicklungsdienst der NEK (KED) koordiniert und organisiert die 
entwicklungspolitische Bildungs- und Öffentlichkeitsarbeit der Landeskirche. Er för-
dert Projekte und berät Kirchengemeinden, Initiativen, Gruppen und Einzelpersonen 
bei der Planung, Organisation und Finanzierung von Vorhaben für eine gerechte 
und zukunftsfähige Entwicklung. 
 

2. Die Diakonie in Rendsburg hat eine Stelle als Ansprechpartnerin des KED – die 
Schul- und Bildungsstelle GLOBALES LERNEN – eingerichtet. Dort können Unter-
richtsmaterialien (Themenkoffer und -kisten, Druckerzeugnisse) ausgeliehen wer-
den. Unter www.agenda21.weitblick-verein.de informiert der KED speziell zum 
Thema Agenda 21 für Kirchengemeinden mit Antworten auf klassische Fragen in 
einschlägigen Themengebieten. 
 

3. Das Nordelbische Missionszentrum ist ein Werk der NEK. Als international arbei-
tende Stelle hat es weltweite ökumenische Kontakte - sie führen zu Kirchen, öku-
menischen Einrichtungen und Nichtregierungs-Organisationen in Asien, Afrika, La-
teinamerika, im Nahen Osten und im Pazifik. Das Nordelbische Missionszentrum in-
formiert über Länder und Projekte, fördert Jugendaustausch und ist Ansprechpart-
ner für Mission, interreligiösen Dialog, Ökumene und Entwicklung. Über diesen Sek-
tor der Arbeit informiert die gemeinsame WEB-Adresse www.eine-welt-info. 
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4. Das Nordelbische Frauenwerk mit den Projekten Contra e.V. (Unterstützung für 
Zwangsprostituierte/Opfer von Frauenhandel in SH und HH), Clean Clothes (Kam-
pagne zur sozial verträglichen Produktion von Kleidung) und der Unterstützung von 
Amica e.V. (Hilfe für Frauen und Kinder in den ehemaligen Kriegsgebieten bzw. 
kriegsgefährdeten Gebieten Bosnien-Herzegowina, Mazedonien und Kosovo) ist in 
diesem Zusammenhang ebenfalls zu nennen. 
 

5. Unter dem Begriff der „Nachhaltigkeit“ haben die norddeutschen Kirchen (NEK, 
Pommersche Kirche, Mecklenburgische Kirche, Erzbistum Hamburg) eine Stiftung 
mit Sitz in Ratzeburg gegründet („Ökumenische Stiftung für Schöpfungsbewahrung 
und Nachhaltigkeit“), die nachhaltige Lebensstile befördern will, entsprechende Dis-
kussionen anregt und Projekte durchführt (vgl. unter 
www.schoepfungsbewahrung.org). Hier ist vor allem die Ratzeburger Sommeruni-
versität zu nennen, die seit 2003 veranstaltet wird und sich im Jahr 2008 mit dem 
Thema „Wald“ befassen wird. 
 

6. In Zusammenarbeit von MLUR, verschiedenen Stiftungen, der Privatwirtschaft und 
dem „Kirchlichen Dienst in der Arbeitswelt“ (KDA Kiel) wurde im Jahr 2007 das Pro-
jekt „Förderung umweltethischen Bewusstseins bei Schülerinnen und Schülern ei-
ner Fachoberschulklasse“ durchgeführt. Das Projekt hat mit eindrucksvollen Aktio-
nen der Schülerinnen und Schüler gezeigt, dass sie durchaus für die Umweltaspek-
te ihres Beruflebens sensibilisiert werden können. 
 

7. Im Rahmen der Agenda 21 wurde das Projekt „richtig leben - zukunftsfähige Entwick-
lung in ev. Kindertagesstätten“ durchgeführt. Daran beteiligten sich insgesamt 17 Kin-
dertagesstätten der Nordelbischen Evangelisch-Lutherischen Kirche. Zielsetzung des 
Projektes war es, eine an der Agenda 21 orientierte Pädagogik einzuführen und zu 
erproben. Außerdem sollten die Grundsätze einer nachhaltigen Entwicklung im Kin-
dergartenalltag verwirklicht werden. 
 

8. Im Bereich Klimaschutz findet das Projekt Energiecontrolling (haupt- und ehrenamtlich 
betreut) in den Kirchenkreisen Flensburg, Angeln, Schleswig, Südtondern, Husum-
Bredstedt, Norderdithmarschen und teilweise Stormarn statt. 
 

9. Zum Bereich Klimaschutz gehört auch das Projekt KitaÖkoPlus in Stormarn mit ei-
nem umfassenden Ansatz für nachhaltiges Wirtschaften z.B. in den Bereichen Ab-
fall, Ernährung, Energie, Wasser, Reinigung etc. (vgl. dazu www.kitaoekoplus.de). 
 

10. Klimaschutzfonds für die Bewahrung der Schöpfung (zusammen mit dem Land 
Schleswig-Holstein, gerade beendet) ist ebenfalls ein Projekt aus dem Bereich Kli-
maschutz. 
 

11. Zum Projekt „Die Hütte der Frommen soll grünen!“ arbeiten die Deutsche Bundes-
stiftung Umwelt (DBU), das Land Schleswig-Holstein, die Evangelische Darlehns-
genossenschaftsbank (EDG-Bank) und die Fachhochschule Lübeck zusammen, um 
Energiestandards im Bereich der energetischen Sanierung von Gebäuden zu entwi-
ckeln und umzusetzen. Zu diesem Projekt mit einem geplanten Mitteleinsatz von 
insgesamt rund einer Mio. Euro gehören auch zahlreiche öffentlichkeitswirksame 
Aktionen und Veranstaltungen (z.B. Beteiligung an der „new energy“ in Husum oder 
der NordBau in Neumünster) sowie Broschüren und Pressearbeit. Ein aus dem 
Vorgängerprojekt bewährtes Instrument ist der „Zehnte“ – 10 v. H. der jährlich durch 
Fördermaßnahmen eingesparten Energiekosten werden für Projekte der Entwick-
lungszusammenarbeit verwandt. 
 

12. Das Projekt mit dem Arbeitsschwerpunkt „Klimagerechtigkeit“ in der „Infostelle Kli-
magerechtigkeit“ des Nordelbischen Missionszentrums bildet die Schnittstelle von 
Umwelt und Entwicklung. Dazu gehört ein FlugFairCare-Fonds (Klimaschutzaus-
gleichsabgabe), ein Micro-CDM-Projekt (gegenwärtig mit einem philippinischen 
Partner) und pädagogische Arbeit. Hier sind zurzeit zwei Personen angestellt (vgl. 
unter www.klimagerechtigkeit.de) 
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13. Seit einigen Jahren existiert der Arbeitskreis Klimaschutz in Nordelbien (AKN), zu 
dem gegenwärtig ca. 40 (mit Hilfe des Landes Schleswig-Holstein) ausgebildete 
Mitglieder gehören, die in Gemeinden und Kirchenkreisen praktische Energiespar-
maßnahmen anregen und sich mindestens zweimal jährlich zu einer Tagung treffen. 
 

14. Um eine gemeinsame Klimaschutzkampagne mit Unternehmen der Solarwirtschaft, 
der NEK und dem Land aufzulegen, laufen derzeit Gespräche unter Beteiligung des 
MLUR und des MWV. 

 
 

V – 3 
 

Welche Kenntnisse hat die Landesregierung über die Beteiligung von kir-
cheneigenen Flächen an Natura 2000/FFH und Vogelschutz? 
 

 Der Landesregierung ist bekannt, dass auch kircheneigene Flächen in das Netz 
Natura 2000 einbezogen sind. Vollständige Übersichten der Eigentumsverhältnisse 
liegen jedoch weder zu FFH- noch zu Vogelschutzgebieten vor. Entsprechende 
Aufstellungen der Eigentumsstrukturen sollen in den nächsten Jahren im Rahmen 
der laufenden Managementprozesse jeweils auf das einzelne Gebiet bezogen er-
stellt werden. 
 
 
 
 

VI - Kirche und Medien 
 
VI - 1 Welche Medien unterhalten die o. g. Kirchen und Religionsgemeinschaften? 

 
 
Nordelbische Evangelisch-Lutherische Kirche (Antwortbeitrag der NEK): 
 

 Evangelische Publizistik fächert sich (in Anlehnung an den Publizistischen Gesamtplan 
der EKD 1997) auf in drei Bereiche: 
 

• Pressearbeit (Pressestellen, Pressesprecher) 
• Öffentlichkeitsarbeit (Public Relations, Werbung, Kampagnen) 
• publizistisch-verlegerische Arbeit (redaktionell unabhängige, 

journalistische Arbeit; unternehmerische Verlagstätigkeit). 
 
Die Medienarbeit der NEK ist angesiedelt in dem rechtlich selbstständigen Werk, dem 
Medienunternehmen „Evangelischer Presseverband Nord e.V.” (epv) mit Sitz in Kiel und 
Redaktionen in Kiel und Hamburg. Zum 100. Jubiläum, das in Kiel gefeiert wurde, hatte 
die damalige Ministerpräsidentin Heide Simonis die Schirmherrschaft übernommen und 
war auch Gast und Festrednerin bei der großen Feier im Norwegen-Terminal in Kiel 
(www.epv-nord.de). 
 
• Nachrichtenagentur epd-Landesdienst Nord 

Der Evangelische Pressedienst (epd) ist die älteste deutsche Nachrichtenagentur. Der 
epv als ältester deutscher evangelischer Presseverband mit nunmehr einer 107-
jährigen Tradition gehört zu den Mitbegründern des epd. Der epv ist Träger des epd-
Landesdienstes Nord, der einer von neun selbstständigen Landesdiensten ist. Die 
Zentralredaktion ist in Frankfurt beim Gemeinschaftswerk der Ev. Publizistik (GEP). 
Der Landesdienst Nord hat jeweils eine Landesredaktion in Kiel und in Hamburg. Der 
epd beliefert bundesweit und regional alle großen Tageszeitungen und Rundfunkan-
stalten. Täglich und aktuell ist die Kirche in ihren vielfältigen Lebensäußerungen da-
durch Thema in den Medien. Der epd liefert Nachrichten, Reportagen, Hintergrundbe-
richte und “Buntes von der Kirchen-Basis” an die Redaktionen. Er bietet auch gesell-
schaftliche, soziale und sozialkritische Themen sowie Informationen aus der Welt und 
Ökumene. www.epd.de, E-Mail: kiel@epd.de 
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• Wochenzeitung „Die Nordelbische” 
Die „Nordelbische“ ist die einzige evangelische Wochenzeitung für das gemeinsame 
Verbreitungsgebiet Schleswig-Holstein (einschließlich Nordschleswig) und Hamburg. 
Die Redaktion befindet sich in Kiel in dem Verlagsgebäude des epv. Der epv ist Her-
ausgeber. Die Zeitung hat eine Außenredaktion in Hamburg. Die Nordelbische ist eine 
Abonnementzeitung mit inzwischen 80-jähriger Tradition. Sie informiert wöchentlich 
und aktuell über kirchliches und gesellschaftliches Leben in Schleswig-Holstein und 
über Christen in Deutschland und aller Welt. Sie bietet eine vielseitige Mischung aus 
Nachrichten, Hintergrundberichten, Andacht und Glaubensleben, Hinweisen auf christ-
liche Literatur und Beiträge über Film, Funk und Fernsehen. Sie bietet nicht nur ein 
Forum für Kirchengemeinden, Dienste und Werke, sondern ist auch Forum für Lese-
rinnen und Leser und nimmt so aktiv am gesellschaftlichen Diskurs zum interreligiösen 
und gesellschaftlichen Dialog teil. www.nordelbische.de 

 
• Monatszeitschrift „Nordelbische Stimmen” 

Die „Nordelbischen Stimmen“ sind eine Monatszeitschrift für Multiplikatoren im Raum 
der Nordelbischen Kirche. Ihre Kernzielgruppe sind die Pastorinnen und Pastoren in 
Schleswig-Holstein und Hamburg sowie hauptamtliche und ehrenamtliche Entschei-
dungsträger. Die „Nordelbischen Stimmen“ bieten ein Forum für 

• Fragestellungen von kirchenpolitischer Aktualität 
• Theologische Reflexionen der Gemeindepraxis 
• Verknüpfung von Gegenwartskultur mit kirchlichem Leben 
• Persönliche Erfahrungen mit publizistischer Relevanz 
• Berufschancen und Fortbildung 
• Nordelbische Gesprächs- und Diskurskultur 
 

Die Redaktion befindet sich in Kiel. Herausgeber ist der epv. 
E-Mail: nest@nordelbische.de 
 

• Evangelischer Rundfunkdienst Nord (ern) 
Mit seinen beiden Redaktionen in Kiel und Hamburg produziert der Evangelische 
Rundfunkdienst Nord (ern) Radioprogramme für privat-rechtliche Hörfunksender. 
RSH, delta radio, RADIO NORA, Radio Hamburg und weitere Hamburger Privatsen-
der. Träger des ern ist die ern media GmbH in Kiel. Alleingesellschafter und Heraus-
geber ist der epv. 
 
Eine Besonderheit der Kieler Redaktion ist, dass seit der Gründungsphase von RSH 
eine redaktionelle ökumenische Kooperation unter einem Dach mit der katholischen 
Radioarbeit besteht. Dieses Modell einer pragmatischen ökumenischen Zusammen-
arbeit hat Vorbildcharakter für Redaktionen in anderen Bundesländern. Die kirchliche 
Privatfunkarbeit in Deutschland hat sich an der Kieler Privatfunkarbeit orientiert, die 
seit 1985 besteht. www.ern.de 
 
Die ern-Redaktion in Kiel kooperiert mit der Radioarbeit der norddeutschen Kirchen 
beim Landesfunkhaus des NDR in Kiel. Die Kieler Redaktion der “Evangelischen Ra-
diokirche beim NDR” des Ev. Rundfunkreferates der norddeutschen Kirchen (ERR) 
arbeitet mit dem ern unter einem Dach und produziert ihre Sendungen und Beiträge 
für die Welle Nord des NDR weitgehend in den Studios des ern in Kiel. 
 

• Buchverlage 
Der „Hausverlag” der ehemaligen Ev.-Luth. Landeskirche Schleswig-Holsteins ist die 
Lutherische Verlagsgesellschaft mbH des epv. Das Verlagsprogramm ist auf den nor-
delbischen Raum bezogen. Als Service-Verlag der NEK publiziert sie deren Rechts-
werke - das Kirchen- und Tarifrecht - sowie die entsprechenden Kommentare dazu. 
Ein weiterer Schwerpunkt ist das Ev. Gesangbuch in der nordelbischen Ausgabe. 
www.wittig-verlag.de 
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Der 1792 In Stuttgart gegründete J. F. Steinkopf Verlag GmbH des epv ist einer der 
ältesten evangelischen Verlage überhaupt. Er basiert gleichermaßen auf der Fröm-
migkeit des schwäbischen Pietismus und der theologischen Wissenschaft des 
18. Jahrhunderts. Heute richtet sich das Verlagsprogramm mit Titeln aus den Berei-
chen christlicher Lebenshilfe, Theologie und Belletristik an ein breites, weltoffenes und 
zugleich wertkonservatives Publikum. www.steinkopf-verlag.de 
 
Das Verlagsprogramm des Friedrich Wittig Verlages GmbH des epv umfasst vor allem 
Kinderbücher, deren textliche und grafische Darstellung von höchster Qualität ist. Ein 
weiterer Schwerpunkt sind die „KirchenKrimis”, die Menschen ansprechen, die Inte-
resse an spannenden Geschichten haben wie denen Pater Browns. Buntes, Traditio-
nelles und Schrilles, unverkrampft und mit einem Augenzwinkern bieten die Kirchen-
Krimis Einblicke in die Alltäglichkeiten und Besonderheiten kirchlichen Lebens. 
www.wittig-verlag.de 
 

• Buchhandlung 
Die Evangelische Bücherstube am Schloss in Kiel GmbH des epv ist eine Fachbuch-
handlung für Theologie und christliche Literatur. Sie führt Religionspädagogik, 
Judaica, Karten, Kalender, christliche Musik, Bild- und Geschenkbände, Psychologie 
und Belletristik sowie eine reich sortierte Auswahl guter Kinder- und Jugendbücher im 
Programm. www.buecherstube-kiel.de; E-Mail: bestellservice@buecherstube-kiel.de 
 

 
 Katholische Kirche (Antwortbeitrag des Erzbistums Hamburg): 

 
 Das Bistum verschafft mit mehreren Angeboten Zugang zu Medien. Die Presse- und In-

formationsstelle hält Kontakt zwischen Kirche und Presse und beantwortet Fragen über 
alle kirchlichen Themen. Mit der Neuen Kirchenzeitung besitzt das Erzbistum eine eigene 
Wochenzeitung. Das Rundfunkreferat produziert religiöse Sendungen und Andachten für 
die öffentlich-rechtlichen und privaten Rundfunksender. Öffentliche Bibliotheken und 
Medienstellen stellen Bücher, Ton- und Bildmedien zur Verfügung. 
 

 • NeueKirchenZeitung  
Die NeueKirchenZeitung ist die Wochenzeitung für das Erzbistum Hamburg. Der 
offizielle Erscheinungstag ist Sonntag. Sie informiert die Katholiken in Hamburg, 
Schleswig-Holstein und Mecklenburg über Veranstaltungen und Aktivitäten der Kirche 
im norddeutschen Raum, in Deutschland und der Welt. Darüber hinaus bietet die 
Wochenzeitung den Leserinnen und Lesern Informationen zu Fragen des christlichen 
Glaubens und auf mehreren Seiten ein Freizeitmagazin zur Unterhaltung. 

 
 • Katholisches Rundfunkreferat 

Auf nahezu allen Radiosendern in Schleswig-Holstein, Hamburg und Mecklenburg-
Vorpommern kann das Kirchenprogramm empfangen werden, das im Katholischen 
Rundfunkreferat produziert wird. Eine Übersicht über Andachten und Gottesdienste im 
Hörfunk ist zu finden unter /www.radiokirche.de/  
 
Ein Flyer des Katholischen Rundfunkreferates mit Fernsehtipps, Morgenandachten 
und Gottesdienstübertragungen steht als Download bereit. Dort sind auch Namen der 
Personen zu finden, welche die Radioandachten im ersten Halbjahr 2008  gestalten. 

 
 • Religionspädagogische Medienstellen 

Die Religionspädagogischen Medienstellen in Kiel und Hamburg bieten Medien zur 
Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung von (Religions-) Unterricht, Gottes-
dienst, Gemeindearbeit aller Altersstufen, Kindergarten u.a., sowie Literatur zur Päda-
gogik, Lebenshilfe, Musik und Biografien. 

 
 • Katholische Nachrichten-Agentur (KNA) 

Die 1952 gegründete Katholische Nachrichten-Agentur (KNA) versteht sich als Naht-
stelle zwischen Kirche und Welt. Ereignisse und kirchenpolitische Vorgänge im In- und 
Ausland, ethische und sozialpolitische Fragen, sowie eine umfassende Vatikan- und 
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Europa- Berichterstattung bestimmen den journalistischen Alltag der Fachagentur, de-
ren Zentralredaktion ihren Sitz in Bonn hat. Bereits seit 1954 ist die KNA in Hamburg 
vertreten. Das Berichtsgebiet umfasst Niedersachsen, Schleswig-Holstein, Mecklen-
burg sowie Hamburg und Bremen. Informiert wird über das kirchliche Geschehen im 
Erzbistum Hamburg sowie in den Diözesen Hildesheim und Osnabrück, die zusam-
men die Kirchenprovinz Hamburg bilden.  
 
Neben Kirche und Religion greift die Nord-KNA viele weitere Themen auf, darunter 
Sozial-, Gesundheits- und Familienpolitik, ethische Fragen sowie Schule, Bildung, Kul-
tur und Medien. Die Meldungen und Berichte aus der Region sollen das gegenseitige 
Verständnis von Kirche und Gesellschaft fördern und die Stimme des Glaubens auch 
in einem säkular geprägten Umfeld zu Gehör bringen. Ziel ist dabei stets eine sachli-
che und ausgewogene Berichterstattung. 

 
 

VI – 2 
 

In welcher Weise sind die o. g. Kirchen und Religionsgemeinschaften im  
Offenen Kanal in Schleswig-Holstein präsent? 
 

 Als Institution ist die NEK nicht im Offenen Kanal präsent, wirkt jedoch durch eh-
renamtlich Tätige mit, die engagiert christliche/kirchliche Themen und Wertede-
batten einbringen. Die anderen Kirchen und Religionsgemeinschaften beteiligen 
sich nicht. 
 

VI – 3 
 

Welche Fernsehprogramme unterhalten die o. g. Kirchen und Religionsge-
meinschaften? 
 

 Die Kirchen und Religionsgemeinschaften in Schleswig-Holstein unterhalten keine 
eigenen Fernsehprogramme. 
 
 

VII - Kleine und sektenartige Religionsgemeinschaften 
 
VII – 1 
 

Welche kleinen und sektenartigen Religionsgemeinschaften gibt es in  
Schleswig-Holstein? 
 

 Ein Verzeichnis der bekanntesten kleinen und sektenartigen Religionsgemein-
schaften in Schleswig-Holstein ist als Anlage 7 beigefügt. 
 
 

VII – 2 
 

Wie groß war die Mitgliedschaft in den einzelnen Gruppierungen in Schles-
wig-Holstein in den letzten zehn Jahren (Bitte aufgeschlüsselt nach Jahren)? 
 

 Mitgliedszahlen sind – soweit bekannt - in der Anlage 7 zu VII–1 verzeichnet, wo-
bei im Einzelfall erhebliche Unsicherheiten bestehen können. Anders als die gro-
ßen christlichen Kirchen erfassen bzw. veröffentlichen viele religiöse Gemein-
schaften ihre Mitgliedszahlen nicht. Teilweise ist davon auszugehen, dass be-
wusst zu hohe Zahlen angegeben werden, um die gesellschaftliche Bedeutung 
der Gruppierung hervorzuheben. Im Wesentlichen handelt es sich bei den Zah-
lenangaben um Schätzwerte, die manchmal kaum auf die Ebene von Bundeslän-
dern herunter zu brechen sind. 
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VII – 3 
 

In welchen gesellschaftlichen und sozialen Bereichen sind die kleinen und  
sektenartigen Religionsgemeinschaften aktiv? 
 

 Manche Gruppen streben Seelsorge in Institutionen wie Krankenhäusern und 
Gefängnissen an, so die Zeugen Jehovas. In andern Fällen bewerben sich ein-
zelne Angehörige um Stellen im Gesundheitswesen, in Kindergärten und Alten-
heimen. Angesichts der Größe der Gruppen kann man kaum von einer organisier-
ten Sozialarbeit ausgehen, wenn es innerhalb einiger Gruppen auch Unterstüt-
zung bedürftiger Mitglieder gibt. Die Zeugen Jehovas unterhalten ein Altersheim 
für ihre Mitglieder, die Christliche Wissenschaft betreibt im süddeutschen Raum 
eine Pflegeeinrichtung. 
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Anlage 1 
Große Anfrage SPD-Fraktion zu Kirchen und Religionsgemeinschaften 

Antwort zu Frage III - 2 – Kindertageseinrichtungen 
 
 

Kindertagesstätten der Evangelisch-Lutherischen Kirche 
 
 Name der Einrichtung Straße / Hausnummer Postleitzahl Gemeinde 
1. Ev. Kindergarten Achtrup Am Sportplatz 25917 Achtrup 
2. Ev. Kindergarten Lübecker Straße 6 23623 Ahrensbök 
3. Ev. Kindergarten Schulstraße 7 22926 Ahrensburg 
4. Ev. Kindergarten Oesterstraße 12 a 25767 Albersdorf 
5. Ev. Kneipp-Kindertagesstätte "Morgenstern" Grüner Weg 23 a 25767 Albersdorf 
6. Ev. Waldkindergarten Kapellenplatz  2 25767 Albersdorf 
7. Ev. Kindergarten Stifter Allee 4 24161 Altenholz 
8. Ev. Kindergarten Allee 1 23730 Altenkrempe 
9. Ev. Kindergarten Sonne & Mond Teichweg 27 ( Haus V) 22949 Ammersbek 
10. Ev. Kindergarten Op`n Bouhlen 49 25482 Appen 
11. Ev. Kindergarten Weidenstieg 2 21521 Aumühle 
12. Ev. Kita Arche Bissenmoorweg 23 24576 Bad Bramstedt 
13. Ev. Kindergarten Schlüskamp 1 24576 Bad Bramstedt 
14. Ev. Kindergarten Janusallee 5 23714 Bad Malente 
15. Ev. Kindergarten Masurenweg 21 23843 Bad Oldesloe 
16. Ev. Kindergarten Arche Noah" Salinenstraße 23 23843 Bad Oldesloe 
17. Ev. Kindergarten Poggenseer Weg 28 23843 Bad Oldesloe 
18. Ev. Kindergarten Schmiedekoppel 114 23611 Bad Schwartau 
19. Ev. Kindergarten Auguststraße 48 23611 Bad Schwartau 
20. Ev. Kindertagesstätte Alt Rensefeld 24 23611 Bad Schwartau 
21. Ev. Kindergarten Glindenberg An der Trave 60 d 23795 Bad Segeberg 
22. Ev. Kindergarten Kirchplatz 4 23795 Bad Segeberg 
23. Ev. Kindergarten An der Trave 60 a 23795 Bad Segeberg 
24. Ev. Kindergarten Alte Oldesloer Straße 20 23795 Bad Segeberg 
25. Ev. Kindergarten Falkenburgerstraße 92 23795 Bad Segeberg 
26. Ev. Kindergarten Schulstraße 15-17 23863 Bargfeld-Stegen 
27. Ev. Kindertagesstätte Eckhorst 36 22941 Bargteheide 
28. Ev. Kindergarten Lindenstraße 2 b 22941 Bargteheide 
29. Ev. Kindertagesstätte Lauenburger Straße 2 22941 Bargteheide 
30. Ev. Kindergarten "Kreuz & Quer" Dorfstraße 67 25719 Barlt 
31. Ev. Kindergarten Arche Noah An der Bahn 8 25355 Barmstedt 
32. Ev. Kindertagesstätte Bahnhofstraße 20 25355 Barmstedt 
33. Ev. Kindergarten Waldenburger Weg 4 22885 Barsbüttel 
34. Ev. Kindergarten Sandberg 2a 21483 Basedow 
35. Ev. Kindergarten Hauptstraße 34 21493 Basthorst 
36. Ev. Kindergarten Mühlenstraße 2 23919 Behlendorf 
37. Ev. Kindergarten Schulstraße 2 25850 Behrendorf 
38. Ev. Kindergarten Kirchenstraße 4 23919 Berkenthin 
39. Ev. Kindergarten Moorhof 2 23919 Berkenthin 
40. Ev. Kindergarten Norderstraße 2 24401 Böel 
41. Ev. Kindertagesstätte St.Martin Schulweg 3 25335 Bokholt-

Hanredder 
42. Ev. Kindergarten Toft 9 24860 Böklund 
43. Ev. Kindergarten Bönebütteler Damm 133 24620 Bönebüttel 
44. Ev. Kindergarten Kieler Straße 124 b 25474 Bönningstedt 
45. Ev. Kindergarten Dorfring 19 24598 Boostedt 
46. Ev. Kindergarten Dorfstraße 59 b 25852 Bordelum 
47. Ev. Kita Christuskirche Bahnhofstraße 60 24582 Bordesholm 
48. Ev. Kindergarten Tränkeweg 6 24794 Borgstedt 
49. Ev. Kindergarten Koogstraße 2 24863 Börm 
50. Vicelin Kindergarten Kirchstraße 13a 24619 Bornhöved 
51. Ev. Kindergarten Helmoldplatz 2 23715 Bosau 
52. Ev. Kindergarten An der Turnhalle 23715 Bosau 
53. Ev. Kindergarten Brüggkamp 4 23715 Bosau 
54. Ev. Kindergarten Malenter Straße 2 24306 Bösdorf 
55. Ev. Kindergarten "Samenkorn" Gartenweg 13 25524 Breitenburg 
56. Ev. Kindergarten Dorfstraße 26 23881 Breitenfelde 
57. Ev. Kindergarten Küsterstraße 1 25821 Breklum 
58. Ev. Kindertagesstätte Regenbogen Kirchenstraße 14 24616 Brokstedt 
59. Ev. Kindergarten Papendorfer Straße 34 22946 Brunsbek 



Drucksache 16/2048 Schleswig-Holsteinischer Landtag - 16. Wahlperiode 

 

26 

 Name der Einrichtung Straße / Hausnummer Postleitzahl Gemeinde 
60. Ev. Kindergarten Kanalstraße 8 25541 Brunsbüttel 
61. Ev. Kindergarten Süderstraße 5 25541 Brunsbüttel 
62. Ev. Kindergarten Memeler Straße 1a 25541 Brunsbüttel 
63. Ev. Kindergarten "Noahs Arche" Albert-Schweitzer-Straße 2-

4 
25541 Brunsbüttel 

64. Ev. Kindertagesstätte "Abenteuerland" Liperiring 21514 Büchen 
65. Ev. Kindergarten Arche Noah Lindenweg 17 21514 Büchen 
66. Ev. Kindergarten "Villa Kunterbunt" Parkstraße 13 21514 Büchen 
67. Ev. Kindergarten Schulweg 2a 23911 Buchholz 
68. Ev. Kindergarten Berliner Straße 20 24782 Büdelsdorf 
69. Ev. Kindergarten Am See 4 24794 Bünsdorf 
70. Ev. Kindergarten Wennjenweg 2 25767 Bunsoh 
71. Ev. Kindergarten Ohrtstraße 36 23769 Burg auf  

Fehmarn 
72. Petri-Kindergarten Lindenstraße 1 25712 Burg/Dithm. 
73. Ev. Kindergarten Schulstraße 17 24866 Busdorf 
74. Kindergarten im Königsberger Straße 12-16 25761 Büsum 
75. Ev. Kindergarten Spatzenweg 3 25761 Büsum 
76. Kindergarten im Mütterkurheim  23747 Dahme 
77. Ev. Kindergarten St.Johannisstift 11 24351 Damp 
78. Ev. Kindergarten Kirchenstraße 3 24229 Dänischenhagen 
79. Ev. Kindergarten Bornweg 30 21521 Dassendorf 
80. Ev. Kindergarten Schulstraße 18 25786 Dellstedt 
81. Ev. Kindergarten Hauptstraße 22 25821 Dörpum 
82. Ev. Kindergarten Karkenweg 21 25853 Drelsdorf 
83. Ev. Kindergarten Dörpstraat 39 23898 Duvensee 
84. Ev. Kindergarten Wulfsteert 49 24340 Eckernförde 
85. Ev.-Luth. Kirchengemeinde Borbyer Pastorenweg 1 24340 Eckernförde-

Borby 
86. Ev. Kindergarten Schulstraße 20 25715 Eddelak 
87. Ev. Kindergarten Süderballig 2 24392 Ekenis 
88. Ev. Kindergarten Rugenbergener Mühlenweg 25474 Ellerbek 
89. Ev. Kindergarten Dorfstraße 13 24870 Ellingstedt 
90. Ev. Kindergarten Auf der Horst 7 21493 Elmenhorst 
91. Ev. Kindertagesstätte der Rethfelder Ring 2 25335 Elmshorn 
92. Krippe der Ev. Kindertages- Memeler Straße 36 25335 Elmshorn 
93. Ev. Kindergarten Fritz-Reuter-Straße 25 25335 Elmshorn 
94. Kindergarten Zipfelmütze Sandberg 120 25335 Elmshorn 
95. Ev. Kindergarten Kirchenstraße 38 25335 Elmshorn 
96. Ev. Kindergarten Parkweg 2 25336 Elmshorn 
97. Kindergarten Hainholzer Schulstraße 40 25337 Elmshorn 
98. Ev. Kindergarten Memeler Straße 36 25335 Elmshorn 
99. Ev. Kindergarten Kleinkoogsweg 5 25924 Emmelsbüll-

Horsbüll 
100. Ev. Kindergarten Esgrusschauby 7 24402 Esgrus 
101. Ev. Kindergarten Ebereschenweg 13 23701 Eutin 
102. Ev. Kindergarten Dr.Witterngang 2 23701 Eutin 
103. Ev. Kindergarten Krete 3 23701 Eutin 
104. Ev. Kindergarten Seestraße 16 23701 Eutin 
105. Ev. Kindergarten Strandholm 2 24857 Fahrdorf 
106. Ev. Kindergarten Segeberger Straße 5 23795 Fahrenkrug 
107. Ev. Kindergarten Schulstraße 6 25899 Fahretoft 
108. Ev. Kindergarten Louisenlunder Weg 24357 Fleckeby 
109. Ev. Integrations-Kindergarten Marienallee 25 24937 Flensburg 
110. Familienhaus Gartenstadt Weiche Abt-Nicolaus-Pfad 3 24941 Flensburg 
111. Ev. Kindergarten Brahmsstraße 13 24943 Flensburg 
112. Ev. Kindergarten Engelsby Brahmsstraße 13 24943 Flensburg 
113. Ev. Kindergarten Mürwik-Flensburg Fördestraße 2 24944 Flensburg 
114. Ev. Kindergarten An der Friedenskirche 20 24941 Flensburg 
115. Ev. Kindergarten Tegelbarg 5 24941 Flensburg 
116. Kindertagesstätte der Marienhölzungsweg 8 24939 Flensburg 
117. Ev. Kindergarten Marienhölzungsweg 51 24939 Flensburg 
118. Kindergarten des Vereins für Nordergraben 3 24937 Flensburg 
119. Ev. Kindergarten An der Johannismühle 6 24943 Flensburg 
120. Ev. Pauluskindergarten Tegelbarg 5 24941 Flensburg 
121. Ev. Kindergarten St. Johannis Johannismühle 6 24943 Flensburg 
122. Ev. Integrations-Kindergarten Marienallee 25 24937 Flensburg 
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123. Ev. Kindergarten Mürwik-Flensburg Fördestraße 2 24944 Flensburg 
124. Ev. Kindergarten St. Gertrud-Flensburg Marienhölzungsweg 51 24939 Flensburg 
125. Ev. Kindergarten Flensburg-Weiche An der Friedenskirche 20 24941 Flensburg 
126. Ev. Kindergarten Dorfstraße 5-7 24220 Flintbek 
127. Ev. Kindergarten Friedhofsweg 7a 24787 Fockbek 
128. Ev. Kindergarten Mäusenest Schulstraße 4 23826 Fredesdorf 
129. Ev. Kindergarten Schulstraße 5 24991 Freienwill 
130. Ev. Kindergarten Marienstraße 10 25836 Garding 
131. Ev. Kindertagesheim St. Petri Marksweg 2 21502 Geesthacht 
132. Ev. Kindertagesstätte Westerheese 15 21502 Geesthacht 
133. Ev. Kindertagesstätte Arche Noah Klaus-Groth-Weg 1 21502 Geesthacht 
134. Ev. Kindertagesheim St.Salvatoris Bergedorfer Straße 6-8 21502 Geesthacht 
135. Ev. Kindertagesheim Geesthacht Am Spakenberg 49 21502 Geesthacht 
136. Ev. Kindertagesheim Bergedorfer Straße 6-8 21502 Geesthacht 
137. Ev. Kindergarten Schmiedestraße 16 24395 Gelting 
138. Ev. Kindergarten Herrenstraße 4 24214 Gettorf 
139. Ev. Kindergarten Am Kirchberg 2 23684 Gleschendorf 
140. Ev. Kindergarten Willinghusener Weg 69 21509 Glinde 
141. Ev. Integrations-Kindergarten Schönhorst 84 21509 Glinde 
142. Ev. Kindergarten Petersenallee 18 24960 Glücksburg 
143. Ev. Kindergarten Nordmarkstraße 18 25348 Glückstadt 
144. Ev. Kindergarten Dänenkamp 4 25348 Glückstadt 
145. Ev. Kindertagesstätte Am Burggraben 6 25348 Glückstadt 
146. Ev. Kindergarten Kirchstraße 18 23623 Gnissau 
147. Ev. Kindergarten Gärtnergasse 3 23820 Goldenbek 
148. Ev. Kindergarten Gildestraße 3 23743 Grömitz 
149. Ev. Kindergarten Berliner Straße 2 23627 Groß Grönau 
150. Ev. Kindergarten Bredstedterstraße 3 24969 Großenwiehe 
151. Ev. Kindergarten Bei den Rauhen Bergen 8 22927 Großhansdorf 
152. Ev. Kindergarten Vogt-Sanmann-Weg 2 22927 Großhansdorf 
153. Ev. Kindergarten "Gruber Arche" Singelkamp 11 23749 Grube 
154. Ev. Kindergarten Hauptstraße 19a 21483 Gülzow 
155. Ev. Kindergarten Propst-Treplin-Weg 4 25557 Hademarschen 
156. Kindertagesstätte Erlöserkirche Gustavstraße 10 25469 Halstenbek 
157. Ev. Kindergarten Schulstraße 11 23619 Hamberge 
158. Ev. Kindergarten Schulmeisterweg 2 24805 Hamdorf 
159. Ev. Kindergarten Dorfstraße 13 24816 Hamweddel 
160. Ev. Kindergarten Petersilienstraße 11 24983 Handewitt 
161. Ev. Kindergarten Harrislee Musbeker Weg 1a 24955 Harrislee 
162. Ev. Kindergarten Fuhlenrüer Straße 12 24628 Hartenholm 
163. Ev. Kindertagesstätte Dorfstraße 36 25489 Haselau 
164. Ev. Kindergarten Marktplatz 2 25489 Haseldorf 
165. Ev. Kindertagesstätte Mittelweg 4 25474 Hasloh 
166. Ev. Kindergarten Raiffeisenstr. 14a 24376 Hasselberg 
167. Ev. Kindergarten An de School 7 25856 Hattstedt 
168. Ev. Kindergarten Kirchenweg 28 25856 Hattstedt 
169. Ev. Kindergarten Lindenstraße 9a 25746 Heide 
170. Johannes-Kindergarten Heide Stettiner Straße 28 25746 Heide 
171. Ev. Kindergarten Waldschlößchenstraße 84 25746 Heide 
172. Ev. Kindertagesstätte UPENDO Neuheikendorfer Weg 4 24226 Heikendorf 
173. Martin-Luther-Kindergarten Kurzer Kamp 25 23774 Heiligenhafen 
174. Ev. Kindergarten Arche Noah Friedrich-Ebert-Straße 33 23774 Heiligenhafen 
175. Ev. Kindergarten Wiesengrund 16d 25524 Heiligenstedten 
176. Ev. Kindergarten Hauptstraße 45 23619 Heilshoop 
177. Ev. Kindergarten "Windstärke 12" Doger Goat 450 27498 Helgoland 
178. Ev. Kindertagesstätte Am Mühlenberg 2a 25779 Hennstedt 
179. Ev. Kindergarten Gartenstraße 1 25379 Herzhorn 
180. Ev. Kindergarten Tutzberg 16 24576 Hitzhusen 
181. Ev. Kindergarten Am Langenstücken 1 25582 Hohenaspe 
182. Ev. Kindergarten Dorfstraße 50 25358 Hohenfelde 
183. Ev. Kindergarten Lazarettweg 11 25551 Hohenlockstedt 
184. Kindertagesstätte Parkstraße 19 24592 Hohenwestedt 
185. Ev. Kindergarten Lahmenstraat 1 24876 Hollingstedt 
186. Ev. Kindergarten Arche Noah Schulstraße 7 25488 Holm 
187. Ev. Kindergarten Küsterkoppel 27 25364 Hörnerkirchen 
188. Ev. Kindergarten Kirchenstraße 4 25364 Hörnerkirchen 
189. Ev. Kindergarten Bahnhofstraße 1 25358 Horst 
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190. Ev. Waldkindergarten Bahnhofstraße 14 24975 Hürup 
191. Ev. Kindergarten Hauptstraße 25 24975 Hürup 
192. Ev. Kindergarten Zum Dorfteich 14 24975 Husby 
193. Ev. Kindertagesstätte Am Sportplatz 24850 Hüsby 
194. Ev. Kindergarten Moltkestraße 11 25813 Husum 
195. Ev. Kindergarten Alte Dorfstraße 14 25813 Husum 
196. Kindergarten Nordhusumer Straße 15 25813 Husum 
197. Ev.-Luth. Bonhoeffer-Kindergarten Bonhoefferweg 9 25813 Husum 
198. Ev. Kindergarten Fehrsstraße 9 25524 Itzehoe 
199. Ev. Kindergarten Viertkoppel 13 25524 Itzehoe 
200. Ev. Kindergarten Albert-Schweitzer-Ring 30 25524 Itzehoe 
201. Ev. Kindergarten Sanddeich 1 25524 Itzehoe 
202. Ev. Kindertagesstätte Juliengardeweg 1b 25524 Itzehoe 
203. Ev. Kindergarten Am Sportplatz 2 24808 Jevenstedt 
204. Ev. Kindergarten Schulstraße 4a 25862 Joldelund 
205. Ev. Kindertagesstätte Arche Noah Brookweg 1 24568 Kaltenkirchen 
206. Ev. Kindertagesstätte Fröbelweg 3 24568 Kaltenkirchen 
207. Ev. Kindergarten Holtenauer Straße 13 a 24376 Kappeln 
208. Ev. Kindergarten Rosenstraße 24398 Karby 
209. Ev. Kindergarten Schulweg 24398 Karby 
210. Ev. Kindergarten Schulberg 18 25548 Kellinghusen 
211. Ev. Kindergarten Schulstraße 65 25368 Kiebitzreihe 
212. Kindergarten Waldhof Rönner Weg 75 24146 Kiel 
213. Ev. Kindertagesheim Alte Dorfstraße 51 24107 Kiel 
214. Ev. Kindergarten Ankerplatz 1 24159 Kiel 
215. Luther-Kindergarten Schillerstraße 26 24116 Kiel 
216. Kindertagesstätte Rönner Weg 62-64 24146 Kiel 
217. Ev. Kindergarten Koloniestr. 3 24159 Kiel 
218. Ev. Kindergarten Knooper Weg 53 24103 Kiel 
219. Kindergarten der Skandinaviendamm 350 24109 Kiel 
220. Ev. Kindertagesheim Ivensring 7 24149 Kiel 
221. Ev. Kindertagesstätte l Jütlandring 143 24109 Kiel 
222. Ev. Kindertagesstätte Schleswiger Straße 57 24113 Kiel 
223. Ev. Kindergarten Lütjenburger Straße 7 24148 Kiel 
224. Ev. Kindertagesheim Kirchhofallee 61 24114 Kiel 
225. Ev. Kindertagesstätte Richthofenstraße 26 24159 Kiel 
226. Ev. Kindergarten Königsweg 78a 24114 Kiel 
227. Ev. Kindertagesheim Lechweg 59 24146 Kiel 
228. Ev. Kindertagesheim Stoschstraße 50 24143 Kiel 
229. Ev. Kindertagesheim Am Wohld  2-4 24109 Kiel 
230. Kindergarten Etzberg 49 24629 Kisdorf 
231. Ev. Kindergarten Wellumweg 53 25924 Klanxbüll 
232. Ev. Kindergarten Teichstraße 1 24147 Klausdorf/ 

Schwentine 
233. Ev. Kindergarten Schulstraße 58 25336 Klein Nordende 
234. Ev. Kindergarten Rosenstraße 28c 25365 Klein Offenseth-

Sparrieshoop 
235. Ev. Kindergarten Kl.Offenseth-Sparrieshoop Kirchenstraße 39 25365 Klein Offenseth-

Sparrieshoop 
236. Ev. Kindergarten Sterntaler Am Kirchberg 6 23860 Klein Wesenberg 
237. Ev. Kindergarten Emkendorferstraße 105 24802 Kleinvollstedt 
238. Ev. Kindergarten Schulstraße 5 25899 Klixbüll 
239. Ev. Kindergarten Forstscheune Koppelkaten 2a 23881 Koberg 
240. Ev. Kindergarten Schulstraße 97 b 25377 Kollmar 
241. Ev. Kindergarten An der Kirche 24354 Kosel 
242. Ev. Kindergarten "Farbenfroh" Am Freibad 2 25361 Krempe 
243. Ev. Kindergarten "Birkennest" Birkenweg 16 b 25361 Krempe 
244. Ev. Kindergarten "St. Johannes" St.Johannesplatz 1 25569 Kremperheide 
245. Ev. Kindergarten Mittelstraße 34 25709 Kronprinzenkoog 
246. Ev. Kindertagesheim Kopperpahler Allee 40 l 24119 Kronshagen 
247. Kinderhaus Domänental Claus-Sinjen-Straße 6 24119 Kronshagen 
248. Ev. Kindergarten St. Johannis Lübecker Straße 12 23628 Krummesse 
249. Ev. Kindertagesstätte Dorfstraße 19 21483 Krüzen 
250. Ev. Kindergarten Hohlweg 6 23898 Kühsen 
251. Ev. Kindergarten Langenbargen 4a 25495 Kummerfeld 
252. Ev. Kindergarten Schulweg 4 23898 Labenz 
253. Ev. Kindergarten Brodersdorfer Weg 1a 24235 Laboe 
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254. Ev. Kindergarten I Stiftstraße 23 25566 Lägerdorf 
255. Ev. Kindergarten II Liliencronstraße 18 25566 Lägerdorf 
256. Ev. Kindergarten Grundhofer Straße 2 24977 Langballig 
257. Ev. Kindergarten Schoolstraat 6 25842 Langenhorn 
258. Ev. Kindergarten Redlingsweg 5 25842 Langenhorn 
259. Ev. Kindergarten Rosenstraße 11 21481 Lauenburg 
260. Ev. Kindergarten Graf-Bernhard-Ring 8 21481 Lauenburg 
261. Montessori-Kinderhaus Gutenbergring 21 25917 Leck 
262. Ev. Waldkindergarten Süderstraße 6 25917 Leck 
263. Ev. Kindergarten "Schwalbennest" Süderstraße 4 25917 Leck 
264. Ev. Regenbogenkindergarten Heiderfelder Straße 13 23816 Leezen 
265. Ev.-Luth. Kindergarten St. Katharinen Wolterkamp 23738 Lensahn 
266. Ev. Kindergarten Bredstedtestraße 3 24969 Lindewitt/ 

Großenwiehe 
267. Ev. Kindergarten Schulstraße 10 25864 Löwenstedt 
268. Ev. Kindertagesstätte Schlutuper Straße 52 23566 Lübeck 
269. Ev. Kindertagesstätte Marlistraße 50 23566 Lübeck 
270. Ev. Kindertagesstätte Am Klosterhof 8 23562 Lübeck 
271. Ev. Kindertagesstätte Tannenbergstraße 16 23569 Lübeck 
272. Ev. Kindertagesstätte Ilsebilleweg 11 23560 Lübeck 
273. Ev. Kindertagesstätte Dr.Julius-Leber-Straße 75 23552 Lübeck 
274. Ev. Kindertagesstätte Marliring 1 23566 Lübeck 
275. Ev. Kindertagesstätte Kronsforder Allee 127 23560 Lübeck 
276. Ev. Kindertagesstätte Rademacherstraße 19 23556 Lübeck 
277. Ev. Kindertagesstätte Elswigstraße 70 23562 Lübeck 
278. Ev. Kindertagesstätte Moislinger Allee 92 c 23558 Lübeck 
279. Kinderhaus "Wilde 13" Alexander-Flemming-Straße 

6-12 
23562 Lübeck 

280. Ev.-Luth. Kindertagesstätte Max-Wartemann-Straße 5 23564 Lübeck 
281. Ev. Kindertagesstätte Plönniestraße 36 23560 Lübeck 
282. Ev. Kindertagesstätte Huntenhorster Weg 2 a 23564 Lübeck 
283. Ev. Kindertagesstätte Gustav-Adolf-Straße 10 23568 Lübeck 
284. Ev. Kindertagesstätte Seydlitzstraße 40 23522 Lübeck 
285. Ev. Kindertagesstätte Briggstraße 12 23558 Lübeck 
286. Kinderhaus Barbara Triftstraße 139-143 23554 Lübeck 
287. Ev. Kindertagesstätte Eldeweg 5 23554 Lübeck 
288. Ev. Kindertagesstätte Richard-Wagner-Straße 95 23556 Lübeck 
289. Ev. Kindergarten Possehl Ratzeburger Allee 23 23564 Lübeck 
290. Ev. Kindertagesstätte Lindenweg 8 23569 Lübeck 
291. Ev. Kindertagesstätte Falkenhusener Weg 4 23562 Lübeck 
292. Ev. Kindertagesstätte Paul-Gerhardt-Straße 2 23554 Lübeck 
293. Ev. Kindertagesstätte Bögengang 12 23568 Lübeck 
294. Ev. Kindertagesstätte Schäferstraße 2 23564 Lübeck 
295. Ev. Kindertagesstätte Dornierstraße 52 23566 Lübeck 
296. Ev. Kindertagesstätte Krempelsdorfer Allee 19 23556 Lübeck 
297. Ev. Kindertagesstätte und Hort Eulenspiegelweg 13 23560 Lübeck 
298. Ev. Kindertagesstätte Mecklenburger Landstr.49-

59 
23570 Lübeck 

299. Ev. Kindertagesstätte Nordlandring 17 23570 Lübeck 
300. Ev. Kindergarten Nordbahnhofstraße 22-24 25774 Lunden 
301. Ev. Kindertagesstätte Schulweg 11 24850 Lürschau 
302. Ev. Kindertagesstätte Redderallee 2a 21483 Lütau 
303. Ev. Kindergarten Wehdenstraße 14a 24321 Lütjenburg 
304. Ev. Kindergarten Möhlenstedt 7a 22952 Lütjensee 
305. Ev.-Luth. Kindergarten "Sonnenstrahl" Voigtsweg 1 25709 Marne 
306. Ev. Kindertagesstätte Wilhelmstraße 89a 25709 Marne 
307. Ev. Kindergarten Hörn 7 23847 Meddewade 
308. Ev. Kindergarten Hauptstraße 4 24994 Medelby 
309. Ev. Kindergarten Kramerstraße 24 25704 Meldorf 
310. Ev. Kindergarten Mühlenweg 12 25938 Midlum 
311. Ev. Kindergarten Schulweg 8 25866 Mildstedt 
312. Kindergarten d. Kirchengemeinde Kirchenweg 20 24113 Molfsee 
313. Ev. Kindertagesstätte Polleyn Jochim-Polleyn-Platz 23879 Mölln 
314. Ev. Kindergarten Königsberger Str. 30 23879 Mölln 
315. Ev. Kindergarten Dorfstraße 6 24248 Mönkeberg 
316. Ev. Kindergarten Kirchenstraße 57 25436 Moorrege 
317. Ev. Kindergarten Gartenstraße 9 25587 Münsterdorf 
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318. Ev. Kindergarten Dorfstraße 26 23911 Mustin 
319. Ev. Kindergarten Lehwisch 30 23795 Negernbötel 
320. Ev. Kindergarten An der Mühle 4 24879 Neuberend 
321. Ev. Kindergarten Mühlenstraße 2 23818 Neuengörs 
322. Ev. Kindergarten Osterdeich 30 25927 Neukirchen 
323. Ev.-Luth. Kindergarten "Regenbogen" Saseler Weg 2 23714 Neukirchen 
324. Ev. Kindertagesstätte Am Ruthenberg  13 24539 Neumünster 
325. Ev. Kindergarten Am Alten Kirchhof 4 24534 Neumünster 
326. Ev. Kindergarten Wilhelminenstraße 4 24536 Neumünster 
327. Ev. Kindergarten Mühlenhof 44 24534 Neumünster 
328. Ev. Kindertagesstätte Kantplatz 8 24537 Neumünster 
329. Ev. Kindergarten Krogredder 21 24539 Neumünster 
330. Ev. Kindergarten "Schatzkiste" Dorfstraße 9 24536 Neumünster 
331. Ev. Kindergarten Tizianstraße 9-11 24539 Neumünster 
332. Ev. Kindertagesstätte "Kleine Arche" Rintelenstraße 35 24537 Neumünster 
333. Ev. Kindergarten Ehndorfer Straße 245 24537 Neumünster 
334. Integrative Kindertagesstätte Roonstraße 185 24537 Neumünster 
335. Ev. Kindergarten Westpreußenring 7 23730 Neustadt 
336. Ev. Montessori-Kinderhaus Peersweg 20 25899 Niebüll 
337. Ev. Kindergarten Sylter Bogen 1 25899 Niebüll 
338. Ev. Kindergarten Theodor-Storm-Straße 8 25899 Niebüll 
339. Ev. Kindergarten Woltersdorfer Weg 2a 23881 Niendorf 
340. Ev. Kindergarten Hinter der Alten Schule 25704 Nindorf 
341. Ev. Kindertagesstätte Albert-Schweitzer-Straße 35 22844 Norderstedt 
342. Ev. Kindergarten Falkenkamp 66 22846 Norderstedt 
343. Integrative Kindertagesstätte Schalom Tannenhofstraße 22a 22848 Norderstedt 
344. Ev. Kindertagesstätte Poppenbütteler Straße 268 22851 Norderstedt 
345. Kindertagesstätte für Cordt-Buck-Weg 33 22844 Norderstedt 
346. Ev. Kindertagesstätte Kirchenplatz 2c 22844 Norderstedt 
347. Ev. Paul-Gerhardt-Kinderhaus Friedrichsgaber Weg 319 22846 Norderstedt 
348. Ev. Kindergarten Schulweg 30 22844 Norderstedt 
349. Ev. Kindergarten Bahnhofstraße 77 22844 Norderstedt 
350. Ev. Kindertagesstätte Immenhorst 1 a 22850 Norderstedt 
351. Ev. Kindergarten Schulweg 68 25785 Nordhastedt 
352. Kindertagestätte Kieler Straße 29a 24589 Nortorf 
353. Ev. Kindergarten Schulstraße 2 24881 Nübel 
354. Ev. Kindergarten Koberger Straße 6a 23896 Nusse 
355. Ev. Kindergarten Kirchstraße 8 23896 Nusse 
356. Ev. Kindergarten Odenbüll 15 25845 Odenbüll 
357. Ev. Kindergarten II Oberstraße 36a 25524 Oelixdorf 
358. Ev. Kindergarten St. Martin Bornstücken 6 25524 Oelixdorf 
359. Ev. Kindergarten Stapelholmer Weg 35 24988 Oeversee 
360. Ev. Kindergarten Priesterwiese 23758 Oldenburg 
361. Ev. Kindergarten Kremsdorfer Weg 48 23758 Oldenburg 
362. Ev. Kindergarten Reislieth 1 25588 Oldendorf 
363. Ev. Kindergarten Königskampweg 25870 Oldenswort 
364. Ev. Kindergarten Hauptstraat 7 25860 Olderup 
365. Ev. Kindergarten Schule 4 24251 Osdorf 
366. Ev. Kindergarten Schwarzer Weg 12 25872 Ostenfeld 
367. Ev. Kindergarten Fehmarnstraße 1 24783 Osterrönfeld 
368. Ev. Kindergarten Stormarnstraße 3 22113 Oststeinbek 
369. Ev. Kindergarten Schulstraße 27 22113 Oststeinbek 
370. Ev. Kindertagesstätte Dorfstraße 45 24107 Ottendorf 
371. Ev. Kindergarten Kirchweg 4 25794 Pahlen 
372. Ev. Kindergarten Am Ehrenmal 5 23689 Pansdorf 
373. Ev. Kindergarten An der Kirche 6 23769 Petersdorf a. 

Fehmarn 
374. Ev. Kindergarten Ostermannweg 3-5 25421 Pinneberg 
375. Ev. Kindergarten Hindenburgdamm 67 25421 Pinneberg 
376. Ev. Kindertagesstätte Blauer Kamp 13 25421 Pinneberg 
377. Ev. Kindergarten Horn 17 25421 Pinneberg 
378. Ev. Kindergarten Nieland 1a 25421 Pinneberg 
379. Ev. Kindergarten Am Schiffsthal 3 24306 Plön 
380. Ev. Kindergarten Ulmenstraße 15 24306 Plön 
381. Ev. Kindergarten Schulstraße 1 23847 Pölitz 
382. Ev. Kindergarten Max-Planck-Straße 2 24211 Preetz 
383. Ev. Kindergarten Regenbogen Am Dorfplatz 2 23820 Pronstorf 
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 Name der Einrichtung Straße / Hausnummer Postleitzahl Gemeinde 
384. Ev. Kindergarten Quern 31 24972 Quern 
385. Ev. Kindergarten Harksheider Weg 112 25451 Quickborn 
386. Ev. Kindergarten Ernst-Moritz-Arndt-Straße 

13 
24223 Raisdorf 

387. Ev. Kindergarten Westring 6 23626 Ratekau 
388. Ev. Kindertagesstätte Hand in Hand Hasselholt 22 23909 Ratzeburg 
389. Ev. Kindertagesstätte Zipfelmütze Strängnäsweg 1 23909 Ratzeburg 
390. Ev. Kindergarten Bogenstraße 14 21465 Reinbek 
391. Ev. Kindergarten Kirchenstieg 3 21465 Reinbek 
392. Ev. Kindergarten Kirchenallee 1 21465 Reinbek 
393. Ev. Kindertagesheim Schneewittchenweg 2 21465 Reinbek 
394. Ev. Kindergarten Neuhof 8 23858 Reinfeld 
395. Lukas-Kindergarten Ahornweg 24 25462 Rellingen 
396. Johannes-Kindergarten An der Rellau 1b 25462 Rellingen 
397. Matthäus-Kindergarten An der Rellau 1a 25462 Rellingen 
398. Ev. Kindergarten Alte Kieler Landstraße 191 24768 Rendsburg 
399. Ev. Kindergarten Ahlmannstraße 14 24768 Rendsburg 
400. Kindertagesstätte Regenbogen Eiderstraße 100 24768 Rendsburg 
401. Ev. Kindertagesstätte St. Marien Pastor-Schröder-Straße 74 24768 Rendsburg 
402. Ev. Kindergarten Buchenrader Weg 2 23847 Rethwisch 
403. Ev. Kindergarten Dorfstraße 32 24782 Rickert 
404. Ev. Kindergarten Eichbalken 2c 24635 Rickling 
405. Ev. Kindergarten Petriweg 1 24354 Rieseby 
406. Ev. Kindergarten Herrenkoogstraße 1a 25920 Risum 
407. Ev. Kindergarten Dorfstraße 266 25920 Risum-Lindholm 
408. Ev. Kindertagesstätte Am Brink 1e 23919 Rondeshagen 
409. Ev. Kindergarten Lindenstraße 8a 23843 Rümpel 
410. Ev. Kindergarten Hauptstraße 44 23898 Sandesneben 
411. Ev. Kindergarten Österstraße 7 25785 Sarzbüttel 
412. Ev. Kindergarten Schulstraße 10 24882 Schaalby 
413. Ev. Kindergarten St. Johannes Kanalstraße 1 24790 Schacht-Audorf 
414. Ev. Kindergarten "Regenbogen" Lindenweg 2 24980 Schafflund 
415. Ev. Kindergarten Tannenweg 3 24980 Schafflund 
416. Ev. Kindergarten Judenstraße 46a 25725 Schafstedt 
417. Ev. Kindergarten Schmiedestraße 6 23683 Scharbeutz 
418. Ev. Kindergarten Wiedüppel 1 24392 Scheggerott 
419. Ev. Kindergarten der Wurmkamp 10 22869 Schenefeld 
420. Kindertagesstätte de Paulskircher Bogenstraße 93-95 22869 Schenefeld 
421. Ev. Kindergarten Dorfstraße 17 24241 Schierensee 
422. Ev. Kindergarten Dorfstraße 36a 24637 Schillsdorf 
423. Ev. Kindergarten Roggenrader Weg 3 24214 Schinkel 
424. Ev. Kindergarten Schulstraße 3 23823 Schlamersdorf 
425. Ev. Kindergarten Kolberger Straße 7 24837 Schleswig 
426. Ev. Kindergarten Hornbrunnen 11 24837 Schleswig 
427. Ev. Kindergarten Dorfstraße 23911 Schmilau 
428. Ev. Kindergarten "Tausendfüßler Am Hang 16 24217 Schönberg 
429. Ev. Kindergarten Kirchenmäuse Blomeweg 4 24232 Schönkirchen 
430. Ev. Kindergarten Jahnweg 4 23744 Schönwalde 
431. Ev. Kindergarten Sternschnuppe Klaus-Groth-Straße 24850 Schuby 
432. Heilpädagogischer Kindergarten Friedrichsfeld 1 24850 Schuby 
433. Ev. Kindertagesstätte Ernst Barlach Platz 9 21493 Schwarzenbek 
434. Ev. Kindertagesstätte Verbrüderungsring 41 21493 Schwarzenbek 
435. Ev. Kindergarten Kirchstraße 13 24229 Schwedeneck 
436. Ev. Kindergarten Schulstraße 13 25813 Schwesing 
437. Ev. Kindergarten Dorfstraße 39 25370 Seester 
438. Ev. Kindergarten "Unter dem Regenbogen" Schulstraße 20 25370 Seester 
439. Ev. Kindergarten  24814 Sehestedt 
440. Ev. Kindergarten Kreisstraße 32 24884 Selk 
441. Ev.- Luth. Kindergarten Waldstraße 15 23611 Sereetz 
442. Marienkäfer-Kindergarten Dorfstraße 4 23847 Siebenbäumen 
443. Ev. Kindergarten Kirchenweg 10 22962 Siek 
444. Ev. Kindergarten Süderende 10 c 24887 Silberstedt 
445. Ev. Kindergarten Malerweg 34 24896 Silberstedt 
446. Ev. Kindergarten Hauptstraße 18 25813 Simonsberg 
447. Ev. Kindergarten Angelner Straße 2 24966 Sörup 
448. Ev. Kindergarten Hauptstraße 10 25572 St.Margarethen 
449. Ev. Kindergarten Österstraße 32 25693 St.Michaelisdonn 
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 Name der Einrichtung Straße / Hausnummer Postleitzahl Gemeinde 
450. Ev. Kindergarten Kirchenleye 4 25826 St.Peter-Ording 
451. Ev. Kindergarten Dorflücken 18 25917 Stadum 
452. Ev. Kindergarten Gintofter Straße 1b 24972 Steinbergkirche 
453. Ev. St. Johannis-Kindergarten Alfred-Harbarth-Straße 25 23883 Sterley 
454. Ev. Kindergarten Bahndamm 11 23617 Stockelsdorf 
455. Ev. Kindergarten "Zum Guten Hirten" Parkweg 2 23617 Stockelsdorf 
456. Ev. Kindergarten Breslauer Straße 10 23617 Stockelsdorf 
457. Ev. Kindergarten Marienburgstraße 8 23617 Stockelsdorf 
458. Ev. Kindergarten Dakendorfer Weg 12 23617 Stockelsdorf 
459. Ev. Kindergarten Osterweg 12 25821 Struckum 
460. Ev. Kindergarten Dorfstraße 15 24891 Struxdorf 
461. Ev. Kindergarten Kirchenstraße 6 25361 Süderau 
462. Ev. Kindergarten Holmer Straße 3 24392 Süderbrarup 
463. Ev. Kindergarten Schulgebäude 25938 Süderende/Föhr 
464. Ev. Kindergarten Schulstraße 12 25727 Süderhastedt 
465. Ev. Kindergarten Süderlügum Westerstraße 14 25923 Süderlügum 
466. Ev. Kindergarten Oldesloer Straße 5a 23867 Sülfeld 
467. St. Laurentius-Kindergarten Pastor-Dr.-Fuchs-Weg 2 23701 Süsel 
468. Ev. Kindergarten Hauptstraße 18 24893 Taarstedt 
469. Markus-Kindergarten Brummerackerweg 7 25499 Tangstedt 
470. Ev. Kindergarten Tarp II Pastoratsweg 2 24963 Tarp 
471. Ev. Kindergarten Tarp I Am Clausenplatz 24963 Tarp 
472. Ev. Kindergarten Kirchplatz 12 25782 Tellingstedt 
473. Ev. Kindergarten Steenkamp 1 23669 Timmendorfer 

Strand 
474. Ev. Kindergarten Meiereistraße 2 23826 Todesfelde 
475. Ev. Kindergarten Wachsbleicherweg 41 25436 Tornesch 
476. Ev. Kindertagesstätte Schulstraße 1 24610 Trappenkamp 
477. Ev. Kindergarten Buchenweg 11 24896 Treia 
478. Ev. Waldkindergarten "Bergwichtel" Kirchenstraße 13 22946 Trittau 
479. Ev. Kindergarten Kirchenstraße 13 22946 Trittau 
480. Ev. Kindergarten Zum Bugenhagen-Heim 3 22946 Trittau 
481. Ev. Kindergarten Kirchspielplatz 25889 Uelvesbüll 
482. Ev. Kindergarten Ossenpadd 60 25436 Uetersen 
483. Ev. Kindergarten Noahs Arche Jochen-Klepper-Straße 11 25436 Uetersen 
484. Ev. Kindergarten Schleidörferstraße 16 24897 Ulsnis 
485. Ev. Kindergarten Kirchenweg 22 25884 Viöl 
486. Ev. Kindergarten Breeland 24369 Waabs 
487. Ev. Kindergarten Schulstraße 3 25596 Wacken 
488. Ev. Kindergarten Segeberger Straße 36 23812 Wahlstedt 
489. Ev. Kindergarten Kronsheider Straße 18 23812 Wahlstedt 
490. Ev. Kindergarten Wallsbüll Hooge Ackern 24980 Wallsbüll 
491. Ev. Kindergarten Kirchweg 3 23821 Warder 
492. Ev. Kindergarten Schulstraße 2 24576 Weddelbrook 
493. Ev. Kindertagesheim der Hafenstraße 9 22880 Wedel 
494. Ev. Kindergarten  24999 Wees 
495. Ev. Kindertagesheim Am Burgberg 2 21465 Wentorf 
496. Ev. Kindergarten Am Klingberg 25764 Wesselburen 
497. Ev. Kindergarten Dorfstraße 1 24259 Westensee 
498. Ev. Naturkindergarten Kirchenweg 37 25980 Westerland 
499. Ev. Kindergarten Süderstraße 18 25885 Wester-Ohrstedt 
500. Ev. Kindergarten Am Kindergarten 1 24784 Westerrönfeld 
501. Ev. Kindergarten Kieler Straße 42 24649 Wiemersdorf 
502. Ev. Kindergarten Ringstraße 9 25729 Windbergen 
503. Ev. Kindergarten Dörphus - Knickweg 4 25872 Wittbek 
504. Ev. Kindergarten Glockensteg 1 25889 Witzwort 
505. Ev. Kindergarten Alter Knick 21521 Wohltorf 
506. Ev. Kindergarten Querkamp 14 21521 Wohltorf 
507. Ev. Kindergarten Chausseestraße 4 25797 Wöhrden 
508. Ev. Kindergarten Steenkamp 8 25563 Wrist 
509. Ev. Kindergarten Hauptstraße 35 25799 Wrohm 
510. Ev. Kindergarten St. Nicolai St.Nicolaistraße 12 25938 Wyk 
511. Ev. Naturkindergarten St. Nicolaistraße 10 25938 Wyk 
512. Ev. Kindergarten "Arche Noah" Teichstraße 8 23619 Zarpen 
 
 
Kindertagesstätten der Katholischen Kirche 
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 Name der Einrichtung Straße / Hausnummer Postleitzahl Gemeinde 
1. Kath. Kindergarten  Adolfstraße 1 a 22926 Ahrensburg 
2. Kath. Kindergarten St. Vicelin Vicelinstraße 1 23843 Bad Oldesloe 
3. Kath. Kindertagesstätte St. Marien Beselerstraße 4 b  25335 Elmshorn 
4. Kath. Kindergarten Dünenweg e.V. Dünenweg 19 25336 Elmshorn 
5. Kindertagesstätte "Spatzennest" Holstenstraße 59 23701 Eutin 
6. Malteser-Kindergarten Norderallee 10 24939 Flensburg 
7. Kath. Kindergarten St. Barbara Hugo-Otto-Zimmer-Str. 22 21502 Geesthacht 
8. Kath. Kindergarten Möllner Landstraße 46 21509 Glinde 
9. Kath. Montessori-Kindertagesstätte St. Annen Schmuggelstieg 22 22419 Hamburg 
10. Kath. Kindertagesstätte St. Ansgar Coriansberg 20 25524 Itzehoe 
11. Kath. Kindergarten St. Nikolaus Rathausstraße 5 24103 Kiel 
12. Spielstube St. Heinrich Feldstraße 172 24105 Kiel 
13. Janusz-Korczak-Haus Skandinaviendamm 352 24109 Kiel 
14. Kath. KiTa "Sonnenblume" im St. Antoniushaus Rüsterstraße 30 24146 Kiel 
15. Kath. Kindergarten Herz Jesu Parade 4 a 23552 Lübeck 
16. Kath. Kindergarten St. Bonifatius Friedenstraße 103 a 23554 Lübeck 
17. Kath. Kindergarten St. Franziskus Kiwittredder 1 23560 Lübeck 
18. Kath. Kindergarten St. Konrad Jürgen-Wullenwever-Str. 8 23566 Lübeck 
19. Caritasverband Lübeck e.V. Fegefeuer 2 23552 Lübeck 
20. Kath. Kindergarten "Wunderland" Hempschört 34 23879 Mölln 
21. Kath. Kindertagesstätte St. Elisabeth Hinter der Bahn 5 24534 Neumünster 
22. Kath. Kindergarten St. Michael Fahltskamp 16 25421 Pinneberg 
23. Kath. Kindergarten St. Marien Kurzer Kamp 2 25451 Quickborn 
24. Kath. Kindergarten "Arche Noah" Niels-Stensen-Weg 8 21465 Reinbek 
25. Kath. Kindergarten St. Ludgerus Sophienstraße 12 - 14 25436 Uetersen 
26. Kath. Kindertagesstätte "St. Marien" Feldstraße 10 22880 Wedel 
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Anlage 2 
Große Anfrage SPD-Fraktion zu Kirchen und Religionsgemeinschaften 

Antwort zu Frage III - 3 – Jugendhilfe 
 
 Einrichtungen der Jugendhilfe in  

Schleswig-Holstein am 31.12.2006 
(ohne Kindertageseinrichtungen) 
Lt. Information des Statistikamtes Nord 

Diakon. 
Werk und 

sonst.  
der EKD 

angeschl. 
Träger 

Caritasverb.  
u. sonstige 
katholische 

Träger 

Zentralwohl-
fahrtsstelle 

der Juden in 
Deutsch-

land 

Sonst. Rel. 
Gemein-
schaften 
des öff. 
Rechts 

1. Einrichtung der stationären Erziehungshilfe mit 
mehreren Gruppen im Schichtdienst auf einem 
Heimgelände (Stammhaus) 3 6 - - 

2. Einrichtung der stationären Erziehungshilfe mit 
mehreren Gruppen in Lebensgemeinschaftsform auf 
einem Heimgelände 18 - - - 

3. Ausgelagerte Gruppen mit organisatorischer  
Anbindung an das Stammhaus im Schichtdienst 30 1 - - 

4. Ausgelagerte Gruppen mit organisatorischer  
Anbindung an das Stammhaus in Lebensgemein-
schaftsform 54 - - - 

5. Betreute Wohnform mit oder ohne Anbindung an 
das Stammhaus 35 1 - - 

6. Erziehungsstelle gemäß §34 SGB VIII 12 - - - 
7. Wochengruppe (ohne Wochenendunterbringung) 1 1 - - 
8. Tagesgruppe gemäß §32 SGB VIII 11 - - - 
9. Einrichtung/ Abteilung/ Gruppe für gesicherte /  

Geschlossene Unterbringung auf der Grundlage 
einer richterlichen Entscheidung - 1 - - 

10. Einrichtung/ Abteilung/ Gruppe für vorläufige 
Schutzmaßnahmen gem. §§ 42,43 SGB VIII 1 - - - 

11. Kleinsteinrichtung der stationären Erziehungshilfe 5 - - 4 
12. Einrichtung für integrierte Hilfen (z.B. Jugenhilfesta-

tionen oder Jugendhilfezentren) 1 - - - 
13. Gemeinsame Wohnform für Mütter/ Väter und Kin-

der 2 1 - 1 
14. Einrichtung über Tag und Nacht für junge Menschen 

mit Behinderung 11 - - - 
15. Tagesstätte/ Tagesheim für junge Menschen mit 

Behinderung 2 - - - 
16. Einrichtung des Jugendwohnens im Rahmen der 

Jugendsozialarbeit gemäß §13 Abs. S SGB VIII 2 - - - 
17. Jugendmigrationsdienst 9 - - - 
18. Jugendherberge, Jugendgästehaus,  

Jugendübernachtungshaus 3 - - - 
19. Jugendtagungsstätte, Jugendbildungsstätte 3 2 - - 
20. Jugendzentrum, -freizeitheim, Haus der offenen Tür 38 2 - 5 
21. Jugendräume / Jugendheim ohne hauptamtliches 

Personal 2 - - 2 
22. Einrichtungen oder Initiativen der mobilen  

Jugendarbeit 6 - - - 
23. Jugendkunstschule, kulturpädagogische und  

kulturelle Einrichtung für junge Menschen 1 - - - 
24. Kinder- und Jugendferien- / -erholungsstätte 2 - - 3 
25. Familienferienstätte 1 - - - 
26. Pädagogisch betreuter Spielplatz/ Spielhaus/ A-

bendheuerspielplatz 1 - - - 
27. Jugendzeltplatz 1 - - 1 
28. Erziehungs- und Familienberatungsstelle 20 1 - - 
29. Ehe- und Lebensberatungsstelle 1 - - - 
30. Drogen- und Suchtberatungsstelle 4 - - - 
31. Einrichtung der Eltern - und Familienbildung 10 - - - 
32. Geschäftsstelle eines Trägers der freien Jugendhilfe 15 7 - - 

 Insgesamt 305 23 - 16 
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Anlage 3 
Große Anfrage SPD-Fraktion zu Kirchen und Religionsgemeinschaften 

Antwort zu Frage III - 6 – Familienhilfe 
 

Beratungsstellen im Bereich des Diakonischen Werkes Schleswig-Holstein 
Erziehungs-, Familien-, Ehe-, und Lebensberatung, 

Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung 
 

 Name der Einrichtung Straße / Hausnummer Postleitzahl Gemeinde 
1. Beratungsstelle für Erziehungs-, Familien- 

und Lebensfragen, Kinderschutz 
- Diakonisches Werk - 
Kirchenkreis Herzogtum Lauenburg 

Glüsinger Weg 6 21481 Lauenburg 

2. Beratungs- und Behandlungs-Zentrum Niebüll 
Beratung bei Erziehungs- und Lebensfragen 
- Außenstelle Leck - 

Süderstr. 4 25917 Leck 

3. Beratungsstelle für Ehe- und Lebensberatung Jacobikirchhof 4 23552 Lübeck 
4. Beratungsstelle für Familien- und  

Erziehungsfragen, Schwangeren- und  
Schwangerschaftskonfliktberatung 

Hüxterdamm 18 23552 Lübeck 

5. Beratungsstelle in Erziehungs- und  
Lebensfragen 
Diakonisches Werk im Kirchenkreis Plön gGmbH 

Pankerstr. 11 24321 Lütjenburg 

6. Ev.-Luth. Kirchenkreisverband 
Diakonisches Werk Dithmarschen 
Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche 
und Eltern in Familien- und Lebensfragen 

Nordermarkt 8 25704 Meldorf 

7. Beratungszentrum Mittelholstein Am Alten Kirchhof 12 24536 Neumünster 
8. Beratungsstelle für Erziehungs-, Ehe- und  

Lebensfragen 
Hochtorstr. 22 23730 Neustadt 

9. Beratungs- und Behandlungs-Zentrum Niebüll 
Beratung bei Erziehungs- und Lebensfragen, 
Beratung und Behandlung von Suchtkranken 

Westerland Str. 3 25899 Niebüll 

10. Beratungsstelle für Erziehungs-, Familien- und 
Lebensfragen, Beratungsstelle zum § 218 des 
Kirchenkreises Schleswig 
- Außenstelle Schleswig - 

Schulstr.1 25868 Norderstapel 

11. Ev. Erziehungs-, Lebens- und  
Eheberatungsstelle 
Diakonisches Werk des Kirchenkreises Niendorf 

Kirchenplatz 1 a 22844 Norderstedt 

12. Beratungsstelle für Erziehungs-, Familien-  
und Lebensfragen 
- Außenstelle Rendsburg - 

Hohenweststedter Str.6 24589 Nortorf 

13. Beratungsstelle für Erziehungs-, Ehe- und  
Lebensfragen 
- Außenstelle von Neustadt - 

Johannisstr. 35 23758 Oldenburg 

14. Familien- und Lebensberatung des Diakoni-
schen Werkes des Kirchenkreises Pinneberg 

Bahnhofstr. 29 - 31 25421 Pinneberg 

15. Beratungsstelle für Erziehungs- und  
Lebensfragen 
- Außenstelle Preetz - 

Vierschillingsberg 21 24306 Plön 

16. Beratungsstelle in Erziehungs- und  
Lebensfragen 
Diakonisches Werk im Kirchenkreis Plön eGmbH 

Am Alten Amtsgericht 5 24211 Preetz 

17. Beratungsstelle für Schwangere, § 218/219, 
Ehe- und Lebensfragen 
Diakonisches Werk 
Kirchenkreis Herzogtum Lauenburg 

Am Markt 7 23909 Ratzeburg 

18. Beratungsstelle für Erziehungs-, Familien-  
und Lebensfragen 
Anerkannte Beratungsstelle zum § 218/219 

Prinzenstr.13 24768 Rendsburg 

19. Beratungsstelle für Erziehungs-, Familien- und 
Lebensfragen, Beratungsstelle zum § 218/219 
des Kirchenkreises Schleswig 

Norderdomstr.6 24837 Schleswig 

20. Schwangerschaftskonflikt-Beratung  
Ilensee-Forum 

Ilensee 3 c 24837 Schleswig 
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Anlage 4 
Große Anfrage SPD-Fraktion zu Kirchen und Religionsgemeinschaften 

Antwort zu Frage III - 7 – Einrichtungen für die Krankenpflege und Altenhilfe 
 
 
Im „Verzeichnis der ambulanten und stationären Pflegeeinrichtungen in Schleswig-Holstein 2005“ des Statistik-
amtes Nord sind zum Stichtag 15.12.2005 die folgenden Pflegeeinrichtungen aufgeführt: 
 
 
Diakonisches Werk oder sonstiger der EKD angeschlossener Träger 
 
- Stationäre Pflegeeinrichtungen: 

 Name der Einrichtung Straße / Hausnummer Postleitzahl Gemeinde 
1. Ev.-Luth. Diako Flensburg, Haus Pniel Duburger Str. 81 24939 Flensburg 
2. Gotthard u. Anna Hansen Stift Duburger Str. 88 24939 Flensburg 
3. Altenhilfezentrum Kiel-Mitte,  

Paul-Fleming-Haus 
Paul-Fleming-Str. 3 24114 Kiel 

4. Propst-Becker-Haus Saarbrückenstr. 48 24114 Kiel 
5. Seniorenwohnsitz Quellenhof gGmbH Buntekuhweg 20-26 23558 Lübeck 
6. Begegnungszentrum Wilhelmine Possehl Mönkhofer Weg 60 a 23562 Lübeck 
7. Lotti-Tonello-Haus Schützenhof 12 23558 Lübeck 
8. Haus Lübeck Waisenallee 12 23556 Lübeck 
9. Ansgarstift Moltkestr. 4-6 24534 Neumünster 
10. Seniorenheim Haus Berlin gGmbH Pestalozziweg 22 24536 Neumünster 
11. Propst-Riewerts-Haus Plöner Str. 12 24534 Neumünster 
12. Wibe-Junge-Haus Dietrich Bonhoeffer Str. 1 25746 Heide 
13. Propstei Alten- und Pflegeheim Timm-Kröger-Str. 34-40 25746 Heide 
14. Ev. Altenhilfezentrum St. Michaelis-Haus Dr. Beber Str. 4 25709 Marne 
15. Ev. Altenhilfezentrum Meldorf Friedrich-Holm-Weg 1 25704 Meldorf 
16. Augustinum Wohnstift Mölln Sterleyer Str. 44 23879 Mölln 
17. Mutter Eva von Tiele-Winckler-Pflegeheim Am Burgberg 2 21465 Wentorf 
18. Sankt Christian gGmbH, Martje Flohrs-Haus Friedr.-Heddies-Tetens-

Str.9 
25836 Garding 

19. Pflegeheim Marienstift Stockschließergang 2 25836 Garding 
20. Tagespflege der Diakonie Nordhusumer Str. 11 25813 Husum 
21. Liette-Eller-Haus Stadtweg 44 25813 Husum 
22. Paul-Gerhardt-Haus Eiderstedter Str. 8 25832 Tönning 
23. Altenzentrum Sylt-Westerland Steinmannstr. 63 25980 Westerland 
24. Johanneshaus Wyk auf Föhr Rebbelstieg 49 25938 Wyk/Föhr 
25. BGZ Wilhelmine Possehl Bad Schwartau Großer Krug 1 23611 Bad Schwartau 
26. Alten- und Pflegeheim Tabea gGmbH Küstumstr. 2; OT Burg 23769 Fehmarn 
27. Seniorenanlage Heinrich-Gau  

Norddeutsche Johanniter gGmbH 
Kirchstieg 9 22880 Wedel 

28. Altenpflegeheim Ruhleben Missionsweg 5 24306 Bösdorf 
29. Haus Heikendorf Langer Rehm 14-16 24226 Heikendorf 
30. Haus Mönkeberg Am Eksol 8 24248 Mönkeberg 
31. Seniorenwohnanlage Kirchplatz 5 24211 Preetz 
32. Klosterstift Lindenplatz 11 24582 Bordesholm 
33. St. Martin Altenhilfe-Diakonie-Zentrum  

Eckernförde 
Margarethe-Kruse-Str. 6-8 24340 Eckernförde 

34. Altenhilfezentrum Molfsee Haus Schulenhof Schulenhof 1 24113 Molfsee 
35. Pflege LebensNah Ernst-Barlach-Str. 2 a 24768 Rendsburg 
36. Pflege LebensNah gGmbH  

Tagespflege "Eiderblick" 
Kieler Str. 60 24768 Rendsburg 

37. Haus Eichengrund Steglitzer Str. 9 24768 Rendsburg 
38. Pflege LebensNah Grüner Steg 1 24784 Westerrönfeld 
39. Johanna-Göbell-Haus Alten- und Kurzzeitpflege Lange Str. 45 24399 Arnis 
40. Albertinenstift der  

Ev.-Luth. Diakonissenanstalt zu Flensburg 
Geheimrat-Dr. Schädel- 
Str. 4 

24955 Harrislee 

41. Stiftung Diakoniewerk Kropp  
Pflegeabteilung Patmos 

Johannesallee 24848 Kropp 

42. Stiftung Diakoniewerk Kropp  
Krankenheim f. Psychiatrie und 

Johannesallee 24848 Kropp 

43. Stiftung Diakoniewerk Kropp  
Haus Bethlehem 

Johannesallee 24848 Kropp 

44. Stiftung Diakoniewerk Kropp  
Altenpflegeheim Nain 

Johannesallee 24848 Kropp 

45. Kurzzeit-/ Heimpflege Christophoros Königstr. 1 a 24837 Schleswig 
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 Name der Einrichtung Straße / Hausnummer Postleitzahl Gemeinde 
46. Wohnpflege Feierabendhaus Schleswig Lutherstr. 19 24837 Schleswig 
47. Altenheim am Schäfersberg Rugenbusch 12 24576 Bad Bramstedt 
48. Propsteialtenheim Matthias-Claudius-Weg 4 23795 Bad Segeberg 
49. Psychiatrisches Zentrum Rickling Daldorfer Str. 2 24635 Rickling 
50. Altenpflegeheim Rickling Kirchweg 1 24635 Rickling 
51. Altenpflegeheim Wahlstedt Waldstr. 5 - 7 23812 Wahlstedt 
52. Laurentius-Heim Bahnhofstr. 3 25524 Itzehoe 
53. Ev. Alten- und Pflegeheim Asbahsstift e.V. Stiftstr. 21 25361 Krempe 
54. Ev. Rentner- u. Altenwohnheim Schenefeld e.V. 

Haus Mühlental 
Pastor-Weilbachstr. 18 25560 Schenefeld 

55. Christliches Seniorenpflegeheim Sievershof Hauptstr. 3 25594 Vaale 
56. Haus Robert-Koch-Straße Robert-Koch-Str. 20 23843 Bad Oldesloe 
57. Haus am Königsteich Segeberger Str. 40 23843 Bad Oldesloe 
58. Haus Togohof Togohof 3 21509 Glinde 
59. NDS- Pflegeheim Lichtensee Oetjendorfer Landstr. 19 22955 Hoisdorf 
60. Haus Altenfriede Kückallee 5 21454 Reinbek 

 
 
- Ambulante Pflegeeinrichtungen: 

 Name der Einrichtung Straße/Hausnummer Postleitzahl Gemeinde 
1. Amb. Pfl.zentrum Nord gGmbH Knuthstr. 1 24939 Flensburg 
2. Diakoniestation Mitte Lehmberg 20-22 24105 Kiel 
3. Pflegediakonie Kiel gGmbH  

Station Südwest/Mettenhof 
Von-der-Goltz-Allee 2 24103 Kiel 

4. Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.  
Ambulanter Pflegedienst 

Waitzstr. 44 a 24105 Kiel 

5. Diakonie-Sozialstation St. Lorenz/Hafen An der Untertrave 1 23552 Lübeck 
6. Johanniter-Unfall-Hilfe e.  

Regionalverband S.-H. Süd V., 
Bei der Gasanstalt 12 23560 Lübeck 

7. DSST - St. Gertrud / St. Jürgen Bonnusstr. 1 23568 Lübeck 
8. Ökomenische Sozialstation Travemünde Fehlingstr. 11 23570 Lübeck 
9. Pflege Diakonie gGmbH NMS Am Alten Kirchhof 2 24534 Neumünster 
10. Diakonie Sozialstation Heide Dietrich-Bonhoeffer-Str. 1 25746 Heide 
11. Diakonie-Sozialstation  

Süderdithmarschen (Marne) 
Dr.-Beber-Straße 4 25709 Marne 

12. Diakonische Pfleged. Süderdithmarschen  
Albersdorf/Meldorf 

Friedrich-Holm-Weg 1 25704 Meldorf 

13. Diakoniestation Wöhrden Norderstr. 2 25797 Wöhrden 
14. Schwesternstation Wohltorf e.V. Aumühle- Große Str. 9 21521 Aumühle 
15. Wohnstift Augustinum Aumühle Mühlenweg 1 21521 Aumühle 
16. Sozialstation Berkenthin Kirchenstr. 4 23919 Berkenthin 
17. Diakonie Sozialstation Büchen Grüner Weg 17 a 21514 Büchen 
18. Oekumenische Sozialstation Geesthacht Neuer Krug 3 21502 Geesthacht 
19. Diakonie-Sozialstation der  

Ev-Luth. Kirchengem. Brunstorf u. Hohenhorn 
Friedrichsruher Str. 13 21529 Kröppelshagen-

Fahrendorf 
20. Gemeindepflegestation Glüsinger Weg 6 21481 Lauenburg 
21. Wohnstift Augustinum Mölln Sterleyer Str. 44 23879 Mölln 
22. Diakoniestation Ratzeburg-Mölln Wedenberg 9 23909 Ratzeburg 
23. Amb. Pflegedienst des Haus Billtal Billtal 10 21521 Wohltorf 
24. Diakonie - Sozialstation Bredstedt-Langenhorn Süderstraße 4 25821 Bredstedt 
25. Diakoniestation Drelsdorf Dorfstraße 1a 25853 Drelsdorf 
26. Diakoniestation Eiderstedt gGmbH Norderring 15 - 21 25836 Garding 
27. Diakoniestation Husum- Bredstedt gGmbH Stadtweg 44 25813 Husum 
28. Diakoniestation Viöl Schwalbenweg 2 25884 Viöl 
29. Diakonie-Station Schwabstedt-Ostenfeld Hauptstr. 50 25887 Winnert 
30. Sozialstation Bad Schwartau Lindenstr. 4 23611 Bad Schwartau 
31. Johanniter-Unfall-Hilfe, Kreisverband Ostholstein Max-Planck-Str. 7 23701 Eutin 
32. Sozialstation Eutin u. Malente Janusallee 1 23714 Malente 
33. Diakonie-Sozialstation Johannisstr. 31 23758 Oldenburg 
34. Diakonisozialstation Bönningstedt Ellerbeker Str.12 25474 Bönningstedt 
35. Diakoniestation Elmshorn Friedensallee 35 a 25335 Elmshorn 
36. Diakoniestation Kummerfeld und Pinneberg Langenbargen 4 25495 Kummerfeld 
37. Diakoniestation Elbmarsch Klinkerstr. 84 25436 Moorrege 
38. Diakoniestation Schenefeld e.V. Wurmkamp 10 22869 Schenefeld 
39. Diakoniestation Uetersen Jochen-Klepper-Str. 11 25436 Uetersen 
40. Diakoniestation Wedel Feldstr. 32 - 36 22880 Wedel 
41. Diakonisches Werk im Kirchenkreis Plön gGmbH Hinter dem Kirchhof 6 b 24211 Preetz 
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 Name der Einrichtung Straße/Hausnummer Postleitzahl Gemeinde 
42. Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.  

Ambulanter Pflegedienst 
Kieler Str. 27 24211 Preetz 

43. Diakonie-Sozialstation Margarete-Kruse-Str. 6-8 24340 Eckernförde 
44. Sozialstation Felde Wulfsfelder Weg 18 24242 Felde 
45. Pflege Diakonie gGmbH Neumünster Dorfstr. 5 24220 Flintbek 
46. Diakonieverein Gettorf e.V. -Sozialstation- Herrenstr. 6 24214 Gettorf 
47. Diakoniestation Hamdorf Dorfstr. 27 24805 Hamdorf 
48. Schwesternstation Hohenwestedt Thomashaus-Passage 2 24594 Hohenwestedt 
49. Pflege LebensNah Prinzenstr. 8 24768 Rendsburg 
50. Sozialstation im Amtsbereich Hürup Liebesallee 6 24975 Hürup 
51. Diakonie-Sozialstation Kropp-Owschlag Johannesallee 2 24848 Kropp 
52. Grundhof-Munkbrarup Diakonie-Sozialstation Propst-Jacobsen-Weg 1 24977 Langballig 
53. Diakonie-Sozialstation Satrup Pastor-Rickmers-Weg 17 24986 Satrup 
54. St. Elisabeth Diakonie 

Zentr. Sozialstationen Schleswig 
Königstr. 1 a 24837 Schleswig 

55. St. Elisabeth Diakonie 
Zentr. Sozialstation Haddeby 

Königstr. 1a 24837 Schleswig 

56. Diakonie-Sozialstation Schuby Boyebüll 8 24850 Schuby 
57. Diakoniestation im Amt Oeversee Holm 5 24963 Tarp 
58. Diakonie Station Kaltenkirchen Hamburger Str. 58-60 24568 Kaltenkirchen 
59. Diakoniestation Glückstadt  

Betriebsstätte der DKA 
Große Nübelstr. 3 25348 Glückstadt 

60. Diakonie Sozialstation Krempermarsch St. Johannesplatz 2 25569 Kremperheide 
61. Diakoniestation Wilster Neustadt 1 25554 Wilster 
62. Pflegedienst der Lebenshilfe Lohkoppel 5 22926 Ahrensburg 
63. Diakonie/Sozialstation Kirchberg 4 23843 Bad Oldesloe 
64. Sozialstation Barsbüttel Waldenburgerweg 2 22885 Barsbüttel 
65. Sozialstation Siek Kirchenweg 8 22962 Siek 
66. Diakonie-Sozialstation Tangstedt Hauptstr. 99 22889 Tangstedt 
67. Sozialstation Trittau der  

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 
Poststr. 4 22946 Trittau 

 
 
Deutscher Caritasverband oder sonstiger katholischer Träger 
 
Stationäre Pflegeeinrichtungen: 

 Name der Einrichtung Straße / Hausnummer Postleitzahl Gemeinde 
1. Alten- und Pflegeheim Haus Simeon Hartengrube 2-4 23552 Lübeck 
2. Altenwohn- und Pflegeheim Haus St. Birgitta Rose 30 b 23570 Lübeck 
3. Haus St. Vincenz Alten- u. Pflegeheim  

d. Caritasverbandes 
Herrenstr. 21 24768 Rendsburg 

4. Deutsch-Ordens-Altenhilfe Haus St. Anna St.-Annen-Weg 4 24223  Raisdorf 
5. Katholisches Alten- und Pflegeheim St. Josef Hindenburgstr. 22 25524 Itzehoe 

 
 
Ambulante Pflegeeinrichtungen: 

 Name der Einrichtung Straße/Hausnummer Postleitzahl Gemeinde 
1. Amb. Dienste St. Elisabeth Bachstr. 6 24943 Flensburg 
2. Caritas-Pflegestation Kiel Muhliusstr. 67 24103 Kiel 
3. Caritasverband Lübeck e. V. Fegefeuer 2 23552 Lübeck 
4. Caritas-Pflegestation Linienstr. 1 24534 Neumünster 
5. Malteser Sozialstation Bäderrandstr. 10 23669 Timmendorfer 

Strand 
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Anlage 5 
Große Anfrage SPD-Fraktion zu Kirchen und Religionsgemeinschaften 

Antwort zu Frage III - 8 – Suchthilfe 
 
 
Das Diakonische Werk Schleswig-Holstein, das in der Trägerschaft der Nordelbischen Evangelisch-
Lutherischen Kirche steht, unterhält folgende ambulante Suchthilfeeinrichtungen (Stand 28.12.2007): 
 
 

1. Drogenhilfe Kiel (Norddeutsche Gesellschaft für Diakonie - NGD) 

2. Fachambulanz Schleswig-Holstein, Kiel 

3. Odyssee e.V., Kiel 

4. Kieler Stadtmission 

5. Diakonische Suchthilfe, Lübeck 

6. Drogenhilfe Neumünster (Norddeutsche Gesellschaft für Diakonie - NGD) 

7. Diakonisches Suchthilfezentrum Flensburg 

8. Diakonisches Werk Dithmarschen für Meldorf und Heide 

9. Alkohol- und Drogenberatung Ratzeburg 

10. Diakonie Niebüll / für Niebüll / Leck 

11 Diakonie Niebüll / für Westerland 

12. Kirchenkreis Eiderstedt für Garding 

13. Diakonisches Werk Husum 

14. Kirchenkreis Rantzau, Elmshorn 

15. Diakonisches Werk Eckernförde 

16. Kirchenkreis Rendsburg 

17. Suchthilfezentrum Schleswig 

18. Innere Mission (ATS) Kreis Segeberg 

19. Innere Mission (ATS) Kreis Plön 

20. Innere Mission (ATS) Kreis Ostholstein 

21. Innere Mission (ATS) Kreis Pinneberg 

22. Landesverband des Blauen Kreuzes, Rendsburg 

23. LAG Freundeskreise, Rendsburg 
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Anlage 6 
Große Anfrage SPD-Fraktion zu Kirchen und Religionsgemeinschaften 

Antwort zu Frage III – 9 – Hospizarbeit 
 
 
 Name der Einrichtung Postleitzahl Gemeinde 
1. "Bis dann..." - Hospizbewegung im Kreis Plön 24226 Heikendorf 
2. Alten- und Pflegeheim Haus Weinberg Stiftung Das Rauhe Haus 

STB Sozialpsychiatrie und Altenhilfe, Bereich Hospiz/Sterbebegleitung 
22111 Hamburg 

3. Ambulante Hospizarbeit Johanniter Unfallhilfe e.V. - Regionalverband Hamburg - 
Heike Ruch 

22303 Hamburg 

4. Ambulante Pflege Angeln - Diakonisches Sozialzentrum gGmbH - 
Pfarrstelle Ambulante Pflege Angeln, Wiebke Böckers 

24897 Ulsnis 

5. Ambulanter Hospizdienst der Diakoniestation Alten Eichen gGmbH, Renate Ardelt 22527 Hamburg 
6. Ambulanter Hospizdienst, Diakonie St. Pauli gGmbH, Jutta Sternberg 20359 Hamburg 
7. Ambulanter Hospizdienst Ohlsdorf 22337 Hamburg 
8. Freie Alten- und Nachbarschaftshilfe, Kappeln e.V. ( FRANKA ) 24376 Kappeln 
9. Freundeskreis Hospiz e.V. an der ökumensichen Sozialstation Geesthacht 21502 Geesthacht 
10. Freundeskreis Hospiz Meldorf e.V. 25704 Meldorf 
11. Freundeskreis Hospizdienst Schleswig e.V. 24837 Schleswig 
12. Förderverein Flensburger Hospiz e.V. 24960 Glücksburg 
13. Förderverein Hospiz e.V. 24768 Rendsburg 
14. Hospital zum Heiligen Geist, Bereich Hospiz/Sterbebegleitung 22391 Hamburg 
15. Hospiz Ahrensburg e.V. 22926 Ahrensburg 
16. Hospiz-Arbeitsgemeinschaft Angeln, Magdalena Rabe 24395 Nieby 
17. Hospiz-Gruppe der Johanniter-Hilfsgemeinschaft Kiel 24161 Altenholz 
18. Hospiz-Initiative der Christengemeinschaft Kiel e.V. 24109 Kiel 
19. Hospiz-Initiative Kiel e.V. 24105 Kiel 
20. Hospiz-Initiative Kirchenkreis Eckernförde im St.Martin Altenhilfe-Diakonie-Zentrum 24340 Eckernförde 
21. Hospizarbeit, Ute Sabine Eckhardt 25421 Pinneberg 
22. Hospizdienst Eiderstedt 25836 Garding 
23. Hospizdienst im Kirchenkreis Angeln e.V. 24329 Süderbrarup 
24. Hospizdienst im Kirchenkreis Angeln e.V., Eckart Lange 24392 Lindau 
25. Hospizgruppe Bad Bramstedt 24576 Bad Bramstedt 
26. Ambulanter Hospizdienst Pinneberg-Uetersen (AHD) 25421 Pinneberg 
27. Ambulanter Hospizdienst Schleswig 24837 Schleswig 
28. Arbeitskreis Palliativ-Medizin für Schleswig-Holstein 24105 Kiel 
29. Bereich Hospiz/Sterbebegleitung Albertinen-Diakoniewerk e.V. 22459 Hamburg 
30. Bereich Hospiz/Sterbebegleitung der Diakoniestation Elbgemeinden e.V. 22589 Hamburg 
31. Bereich Hospiz/Sterbebegleitung der Diakonissenanstalt Alten Eichen 22527 Hamburg 
32. Bereich Hospiz/Sterbebegleitung der Martha Stiftung 22149 Hamburg 
33. Bereich Hospiz/Sterbebegleitung Stiftung Altenheim St. Johannis/St. Nikolai 20149 Hamburg 
34. Bodelschwingh Ambulante Pflege gGmbH, Ambulanter Hospizdienst Winterhude 

Siglinde van Huffel 
22303 Hamburg 

35. Diakonie Ottensen gGmbH,  
Diakonie- u. Sozialstation Ottensen-Bahrenfeld-Othmarschen, Jutta Sternberg 

22763 Hamburg 

36. Diakoniestation Flottbek-Nienstedten gGmbH, Bereich Hospiz/Sterbebegleitung der 
Diakoniestation Flottbek-Nienstedten gGmbH 

22607 Hamburg 

37. Diakonisches Werk des Kkr. Blankenese e.V., Bereich Hospiz/Sterbebegleitung 22587 Hamburg 
38. Ev. Stiftung Alsterdorf Bereich Hospiz/Sterbebegleitung 22297 Hamburg 
39. Hospizgruppe Bad Oldesloe und Umgebung e.V. 23843 Bad Oldesloe 
40. Hospizgruppe Elmshorn 25335 Elsmhorn 
41. Hospizgruppe Itzehoe / Glückstadt -Hospizförderverein e.V. 25524 Itzehoe 
42. Hospizgruppe Ratzeburg e.V. 19217 Groß Molzahn 
43. Hospizinitiative Bad Segeberg 23795 Bad Segeberg 
44. Hospizinitiative Eutin e.V. 23701 Eutin 
45. Hospizverein Preetz e.V. 24211 Preetz 
46. Hospizverein Südtondern e.V. 25923 Süderlügum 
47. Katharinen Hospiz am Park 24937 Flensburg 
48. Kirche St. Johannis zu Hamburg-Eppendorf 20249 Hamburg 
49. Kirchengemeinde Lokstedt, Ev.-Luth. Kirchengemeinde Lokstedt 

Bernd Müller-Teichert 
22529 Hamburg 

50. Kirchengemeinde Lokstedt, Ev.-Luth. Kirchengemeinde Lokstedt 
Hilma Hübbe 

22459 Hamburg 

51. Kirchengemeinde Meiendorf, Ev.-Luth. Kirchengemeinde Meiendorf 
Dallas Gastmeier 

22145 Hamburg 

52. Kirchengemeinde Preetz, Hospizverein Preetz e.V. 24211 Preetz 
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 Name der Einrichtung Postleitzahl Gemeinde 
53. Kirchengemeinde St. Johannis zu Hamburg-Eppendorf 

Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Johannis zu Hamburg-Eppendorf, Ulrich Rüß 
20249 Hamburg 

54. Lübecker Hospizbewegung e.V. 23552 Lübeck 
55. Kirchengemeinde Lütjenburg, Hospizinitiative Lütjenburg, Helga Sielmann 24321 Lütjenburg 
56. Kirchengemeinde Lütjenburg, Elsbeth Süßebecker 24321 Lütjenburg 
57. Notfallseelsorge, Hans-Heinrich Ehlers 24407 Rabenkirchen 
58. Ökumenische Hospizgruppe Husum 25813 Husum 
59. Pastoralpsychologischer Dienst/ Klinikseelsorge/ Notfallseelsorge, Ralf Diez 24211 Preetz 
60. Kirchengemeinde Plön, Hospiz-Initiative Plön e. V. 24306 Plön 
61. Schäferhof, Rainer Adomat 25482 Appen 
62. Sozial- und Diakoniestation Langenhorn e.V., Bereich Hospiz/Sterbebegleitung 22415 Hamburg 
63. Stationäres Hospiz Haus Porsefeld 24768 Rendsburg 
64. Sylter Hospizverein e.V. 25980 Westerland / Sylt 
65. Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Gertrud in Hamburg, Birgit Feilcke 22087 Hamburg 
66. Omega Gruppe Norderstedt 22848 Norderstedt 
67. Tabea-Hospiz-Dienste im Diakoniewerk Tabea e.V. 22589 Hamburg 
68. Trauerarbeit, Christoph Stegmann 25421 Pinneberg 
69. peace brigades international - Internationale Friedensbrigaden, Deutscher Zweig e.V., 

Christoph Klotz 
22765 Hamburg 

70. Verein zur Förderung des Hospizes Rickers-Kock-Haus Lübeck 23558 Lübeck 
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Anlage 7 
Große Anfrage SPD-Fraktion zu Kirchen und Religionsgemeinschaften 
Antwort zu Frage VII–1 – Kleine und sektenartigen Rel.-Gemeinschaften 

 
 
In Schleswig-Holstein sind die nachfolgend aufgeführten kleinen und sektenartigen Religionsgemein-
schaften bekannt: 
 

• Adventgemeinde Kiel, Siebenten-Tags-Adventisten, Christliche Abspaltung. Deutschlandweit ca 
36.100 getaufte Mitglieder und 5.500 ungetaufte Kinder und Jugendliche. Es wird die Erwach-
senentaufe praktiziert. 
 

• Ahmadiyya Jamaat – islamische Gemeinschaft aus Pakistan, von der Mehrheit der Muslime als 
„nicht-islamisch“ / „häretisch“ abgelehnt, in Pakistan verfolgt. In Schleswig-Holstein in Nahe im 
Kreis Segeberg vertreten mit einer geringen Mitgliederzahl. In Pinneberg eine Gruppe, die sich 
seit 2005 um einen Moscheebau bemüht, ca. 200 Mitglieder soll die Gruppe, die sich derzeit 
noch Richtung Hamburg orientiert, nach eigenen Aussagen haben. Eine größere Gemeinde gibt 
es in Kiel. Weitere Moscheebauten sind geplant. Die Ahmadiyya treibt Mission und bemüht sich 
besonders um Frauen und Kinder. In Deutschland hat die Ahmadiyya-Gemeinde etwa 50.000 
Mitglieder, meistens pakistanischer Herkunft. 
 

• Anskar-Kirche Schenefeld, Christlich-pfingstlerische Abspaltung, Deutschlandweit ca. 1.000 bis 
2.000 Mitglieder. Es wird die Erwachsenentaufe praktiziert. 
 

• Bahá’i – Religionsgemeinschaft islamischer Herkunft, sieht sich selber jedoch nicht mehr als 
„islamisch“ an. Gemeinden gibt es in Eckernförde, Kiel, Lübeck, Westerland. Die Bahá’i verste-
hen sich als eine Weltreligion, die der Förderung des Friedens dient. Ihre Frauenorganisation 
will die Gleichberechtigung der Geschlechter fördern. Teilnahme an interkulturellen Wochen. 
Die Bahai sind missionarisch tätig, werden im Iran verfolgt und von islamischen Richtungen als 
Häretiker angesehen. In Deutschland leben etwa 5000 Mitglieder. 
 

• Bruno-Gröning-Freundeskreise – Eine Heilungsgruppe, die in Deutschland etwa 11.000 Men-
schen umfasst. Kreise sind in allen größeren Städten vertreten, es finden überall Werbeveran-
staltungen statt, Handzettel werden verteilt. Auch Ärzte und medizinisches Personal sind in den 
Kreisen tätig. 
 

• Christengemeinschaft, vertreten in Kiel und Lübeck, Pflege von Kunst und Musik, tätig in der 
Altenpflege, jedenfalls in Hamburg, anthroposophische Prägung. Es gibt keine systematische 
Erfassung von Mitgliedern. 
 

• Christliche Wissenschaft / Christian Science –Leseräume in Kiel, es wird zu Vortragsveranstal-
tungen zum Thema Heilung eingeladen. Mitgliederzahlen werden nicht veröffentlicht. 
 

• Diamantweg-Zentren, eine buddhistische Richtung, die auf den Dänen Ole Nydahl zurückgeht, 
der angeblich von einem tibetischen Lama der Karma-Kagyü-Schule den Auftrag erhalten hat, 
den Buddhismus in den Westen zu bringen. Dieser Buddhismus weicht vom Weg des Dalai 
Lama ab. Zentren sind in: Bad Segeberg, Flensburg, Heide, Itzehoe, Kiel, Lübeck, Neumünster, 
Rendsburg, Sylt. Es wird zu Meditationsabenden eingeladen, Informationen für Religionsleh-
rer/Innen werden erstellt, Schulklassen zu Führungen eingeladen. Die Information ist stets von 
diesem missionarischen Buddhismus geprägt. 
 

• Die christliche Gemeinde - Smith Freunde, Norweger Bewegung, Zentrum in Dargow bei See-
dorf, christliche Gruppierung, die Wert legt auf die Unterordnung der Frau und strikte Moral, 
missionarisch tätig.  
 

• Hazrat Inayat Khan – Sufi-Gruppe, Kiel, islamische Mystik 
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• Jehovas Zeugen – Nach eigenen Angaben sind in Schleswig-Holstein gegenwärtig rund 7.500 
Personen mit insgesamt 73 Versammlungen von Jehovas Zeugen verbunden; davon rund 
6.200 als Mitglieder sowie 1.300 weitere Personen als sog. ungetaufte Verkündiger. 
 

• Mormonen / Kirche Jesu Christi der Heiligen der Letzten Tage – In Hamburg und Schleswig-
Holstein gibt es insgesamt 12 Gemeinden mit ca. 1900 Mitgliedern. Die Mormonen können als 
„nachchristliche Neureligion“ bezeichnet werden. 
 

• Neuapostolische Kirche – mit in Deutschland rd. 370.000 Mitgliedern. Das größte Wachstum 
verzeichnet diese Kirche in anderen Kontinenten. Hier ist sie in allen größeren Städten und 
Ortschaften vertreten. Intern sind Veränderungen hin zu einer größeren Öffnung erkennbar. 
 

• Raja-Yoga-Zentrum (Brahma Kumaris) – in Kiel, Gruppe mit neuhinduistischem Hintergrund, die 
Spiritualität und Weltfrieden fördern will. In Deutschland gibt es etwa 15 Zentren. 
 

• Sai Baba – Kiel, eine Gruppe neu-hinduistischer Prägung mit Zentrum in der Nähe von Banga-
lore, Meditationsangebote, „Erziehung zur Göttlichkeit“ (die jeder anstreben kann), zum „selbst-
losen Dienen“. Soziale Arbeit ist aus Indien bekannt. 
 

• Schöpferisches Zentrum Oase – in Neustadt-Rettin, eine esoterische Gruppe, die „Betreuung 
Schwangerer und Sterbender“ anbietet, sowie Meditation und Tanz und Naturkost. 
 

• Scientology-Organisation 
An der 1997 eingeleiteten nachrichtendienstlichen Beobachtung der Scientology-Organisation 
(SO) hat sich die schleswig-holsteinische Verfassungsschutzbehörde aufgrund einer restriktiv 
gehaltenen Bestimmung des Landesverfassungsschutzgesetzes nicht beteiligt. Organisations- 
oder personenbezogene Erkenntnisse zu Aktivitäten der SO in Schleswig-Holstein liegen folg-
lich nicht vor. Informationen aus Medien und sonstigen öffentlich zugänglichen Quellen haben 
jedoch die Einschätzung gestützt, dass Schleswig-Holstein keinen Schwerpunkt der SO dar-
stellt, die hier insbesondere organisatorisch nicht verankert ist. 
 
Die Innenministerkonferenz hat mit Beschluss vom 06./07.12.2007 die Verfassungsschutzbe-
hörden des Bundes und der Länder gebeten, unter Federführung des Bundes die erforderlichen 
Informationen zu sammeln und zu bewerten, die für ein mögliches vereinsrechtliches Ermitt-
lungsverfahren erforderlich sind. 
 
Wenn die Erkenntnisse und Bewertungen der Verfassungsschutzbehörden des Bundes und der 
Länder dazu führen, dass ein vereinsrechtliches Ermittlungsverfahren gegen Scientology erfor-
derlich ist, dann sollte dieses durchgeführt werden. Sofern das Ermittlungsverfahren zu dem 
Ergebnis führt, dass die Zielsetzung der Organisation gegen die verfassungsmäßige Ordnung 
oder andere Verbotsgründe nach dem Vereinsgesetz verstößt, sollte das Bundesministerium 
des Innern als zuständige Verbotsbehörde ein Vereinsverbot aussprechen. Die am 01.12.1994 
eingerichtete Informations- und Dokumentationsstelle „Sekten und sektenähnliche Vereinigun-
gen“ (ID), die sich auch mit SO befasste, wurde wegen der in Schleswig-Holstein zu verzeich-
nenden rückläufigen Sektenproblematik gemäß eines Beschlusses der Landesregierung mit 
Ablauf des 30.11.2005 aufgelöst. Betroffene können sich in Schleswig-Holstein an Jugendäm-
ter, Kirchen und Verbände wenden. 
 

• Transzendentale Meditation (TM) – vertreten im Raum Heide, eine Gruppierung mit  
neuhinduistischem Hintergrund, nach eigenem Bekunden handelt es sich nicht um eine Religi-
on, sondern um eine Wissenschaft. Wenn nur 1v. H. aller Menschen im Sinne der  
TM meditiere, so seien der Weltfriede und Gewaltlosigkeit zu erreichen. TM hat von sich reden 
gemacht, als sie 2006 die Dithmarschen–Kaserne erwerben wollte. Angeblich gibt es 16.000 
TM–Leute weltweit, in Deutschland mutmaßlich um die 100, die allerdings zeitweise stark in die 
Öffentlichkeit drängen. 

 


